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Zum dritten Male im Haag
Jnformationen von maßgebender Seite
Zwiſchen den Mächten finden zurzeit Verhandlungen

zwecks Einladung zur dritten Friedenskonferen z
im Haag ſtatt Die Konferenz ſoll vorausſichtlich zur Ein
weihung des von Carnegie geſtifteten Friedenspalais im
Haag zuſammentreten So meldete die Frankf Ztg Auf
Grund von Jnformationen von beſtunterrichteter Seite
können wir hierzu folgendes mitteilen

Die deutſche Reichsregierung iſt gern bereit der An
regung bezüglich des Zuſammentritts einer dritten Friedens
konferenz Folge zu geben ſie hat dieſe Geneigtheit ſchon
in dem ſeinerzeit Ende 1907 veröffentlichten Weißbuch
über die 2 Konferenz angedeutet Dieſe Geneigtheit beſteht
heute bei der jetzigen internationalen Lage mehr als je
insbeſondere nachdem die Verſtändigung mit England ſo
überraſchend gute Fortſchritte gemacht hat wodurch ſogar
das Problem der Beſchränkung der Flottenrüſtungen er
örterbar geworden iſt Wer wird wohl der Vertreter
Deutſchlands auf der 3 Konferenz ſein Es iſt nicht aus
geſchloſſen ja ſogar ſehr wahrſcheinlich daß wieder Baron
Marſchall von Bieberſtein und Dr Kriege berufen werden
vielleicht auch wieder Profeſſor Zorn Die deutſchen Ver
treter auf der 1 Konferenz Graf Münſter und Baron
Stengel waren noch Skeptiker Marſchall v Bieberſtein
aber iſt von der Miſſion der Friedensbewegung durch
drungen Er hat in den Verhandlungen der 2 Konferenz
Offenheit Zuverſicht feinſten Takt und eine diplomatiſche
Kunſt bewieſen die man im allgemeinen den nachbismarcki
ſchen deutſchen Staatsmännern nicht zugeſtehen will War
ſchon auf dem Gebiete des Kriegsrechts die Einleitung
eines internationalen Oberpriſengerichtes eine glänzende
Leiſtung ſo iſt es ein unvergängliches Verdienſt Marſchalls
den ſtändigen Schiedshof gewollt und damit ermöglicht zu
haben wobei ſich nebenbei geſagt die für uns Deutſche
ſchmeichelhafte Tatſache ergab daß ohne Deutſchlands Zu
ſtimmung und Mitwirkung im Jnternationalismus kein
Schritt mehr vorwärts getan werden kann Was den hoch
verdienten Bonner Völkerrechtslehrer Geh Juſtizrat Zorn
betrifft ſo nimmt dieſer ausgezeichnete Gelehrte zu verſchie
denen Fragen u a zu der des obligatoriſchen Schieds
gerichts einen Standpunkt ein den die deutſche Reichs
regierung aus politiſchen Gründen offiziell und beſchluß
mäßig nicht vertreten kann Jnsbeſondere kann die Regie
rung nicht wie es Profeſſor Zorn wünſcht die Jnitiative
in dieſer Sache auf einer dritten Konferenz ergreifen Dies
würde aber eine neuerliche Berufung Profeſſor Zorns als
Mitglieds einer etwa zehngliedrigen Delegation durchaus
nicht hindern Und ſchon daraus geht wohl zur Genüge
hervor daß man in leitenden deutſchen Kreiſen bemüht iſt
dem Gedanken einer dritten Friedenskonferenz vorurteilslos
und poſitiv praktiſch mitwirkend näher zu treten Was
verſpricht ſich wohl die Regierung von der 3 Konferenz
Das von der 2 Konferenz Geſchaffene hat in ſeiner nun

mehr als dreijährigen Geltung nicht alle Erwartungen er
füllt und deshalb iſt gewiß die Frage berechtigt was man
von den Friedenskonferenzen überhaupt noch erhoffen
darf Mancher ſieht in der ſog Friedenskonferenz nur eine
Kriegskonferenz d h er erwartet die Löſung etwa folgen
der Fragen Wie ſoll man den Krieg erklären Wie ihn
führen Wie hat man es mit den Kriegsgefangenen und
Geiſeln zu halten Wo darf man unterſeeiſche Minen legen
und wo iſt das Legen ſolcher gefährlicher Eier verboten
Wie iſt es mit dem Seebeuterecht Darf man Konterbande
vernichten Jſt es geſtattet Exploſivgeſchoſſe aus lenkbaren
Luftſchiffen zu werfen Darf man mit DumDumkugeln
ſchießen Nichtverteidigte Städte bombardieren Harm
loſe Fiſcher gefangen nehmen Jn dieſem kriegsrechtlichen
Doktrinarismus plätſcherte man auf der 2 Konferenz ebenſo
eifrig herum wie auf dem 1 Kongreß im Sommer 1899
Ein greifbares Ergebnis iſt gerade in den wichtigen
Punkten nicht erzielt worden wird auch auf der 3 Konfe
renz nicht gezeitigt werden Dazu gehören Jahrzehnte einer
D erſt zu ſchaffenden ſtändigen internationalen Recht
ſprechung Die extreme Gegenpartei zu den Kriegskonfe
renzlern bilden die Friedensfanatiker mit ihren Ab
rüſtungsforderungen England von dem ſich jene radikale
Abrüſtungspartei ſo viel erhoffte hat in der Frage der
Abrüſtung nicht zu verwechſeln mit dem Problem der
Rüſtungsbeſchränkung verſagt d h ein glattes Nein
als Antwort gegeben Und die deutſche Regierung hat ſich
über dieſes Nein nur gefreut Denn wollten die engliſchen
Regierungsvertreter aus perſönlicher Freundſchaft zu den
ihnen politiſch nicht fern ſtehenden Pazifiziſten das Problem
der Abrüſtung aufrollen ſo wäre die Stellung Deutſchlands
auf einer 3 Konferenz ſehr erſchwert und es müßte ganz
gegen ſeinen Willen den unangenehmen Kerl ſpielen Die
dritte Gruppe der Jntereſſenten einer Friedenskonferenz hält
ſich fern von der ängſtlichen Beſchränkung auf kriegsrechtliche

ragen einerſeits und vom pazifiziſtiſchen Schwarm anderer
ſeits ſondern will arbeiten und Grundlagen ſchaffen nicht
ein rein platoniſches Friedensrecht treibhausartig hervor
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Zu dieſer dritten Gruppe der ſtrengen Arbeiter
möchte wieder die deutſche Regierung gehören

Der Schiedsvertrag

Berlin 30 Mai Die Nordd Allg Ztg
ſchreibt offiziös

Nachdem die Regierung der Verein Staaten
der deutſchen Regierung zu erkennen gegeben hatte
daß ſie gewillt ſei ebenſo wie mit England ſo auch mit
anderen Mächten einen Schiedsvertrag auf brei
te rer Grundlage abzuſchließen hat die Kaiſerliche Regie
rung den Wunſch ausgeſprochen den von der amerikaniſchen
Regierung ausgearbeiteten Entwurf kennen zu lernen und
ihre Bereitwilligkeit erklärt in eine Prüfung des Ent
wurfs einzutreten Herr Knox hat dem Grafen Bernſtorff
daraufhin den Entwurf mitgeteilt deſſen Eintreffen in
kurzer Zeit zu erwarten iſt

Hieran ſchließen wir folgenden Drahtbericht
Newyork 30 Mai Wie die Aſſociated Preß aus Waſhing

ton meldet wird Deutſchlands Haltung in der Schiedsgerichts
frage von der amerikaniſchen Regierung mit der größten Genug
tuung begrüßt Die Waſhingtoner Beamtenkreiſe glauben nun
da vier Großmächte an den Anterhandlungen über den inter
nationalen Frieden teilnehmen es ſei eine große diplo
matiſche Errungenſchaft in Sicht

Deutscher Reichstag
187 Sitzung Dienstag den 30 Mai 10 Uhr vorm

Die dritte Lejung der Reichsverſicherungs
GOrdnnng
Vierter Tag

Die Beratung geht weiter beim 3 Buch Unfallverſicherung
S 560 umſchreibt den Umfang der Verſicherung Die RNational
liberalen beantragen durch einen Antrag Baſſermann Findel die

nene einer beſonderen Berufsgenoſſenſchaft für den Detail

Abg Findel nlI begründet den Antrag der einem ein
mütigen Wunſche der Detailhändler entſpreche

Abg Dr Potthoff Vp ſtimmt zu Abg Molkenbuhr Soz
ſpricht dagegen

Der Antrag wird gegen die Sozialdemokraten angenommen
Abg Baſſermann nl erneuert ſeinen Antrag aus der zweiten

Leſung auf Streichung des S 660 der die vom Reiche oder einem
Bundesſtaat für ſeine Rechnung betriebene Binnenſchiffahrt aus

Der Redner
verweiſt auf die Belaſtung der Partikulierſchiffahrt auf dem
Rhein Ein Eventualantrag will wenigſtens für den Fall eines
Schiffahrts oder Schleppmonopols des Reiches oder Bundes
ſtaats den Betrieb bei der Berufsgenoſſenſchaft belaſſen

Nach kurzer Ausſprache in der Staatsſekretär Delbrück um
Ablehnung der Anträge bittet die Abgg Gothein Vp und
Molkenbuhr Soz für den Haupt Abg Trimborn Ztr
für den Eventualantrag eintreten wird der Antrag auf Streichung
abgelehnt der Eventualantrag Baſſermann mit großer Mehrheit
angenommen

Zu S 847a der von den Unfallverhütungsvorſchriften handelt
beantragt Abg Korfanty Pole eine Vorſchrift wonach die
bergpolizeilichen Vorſchriften für die ausländiſchen Arbeiter auch
in iherr Mutterſprache auszuhängen ſind

Staatsſekretär Delbrück bittet dringend um Ablehnung des
Antrages Es iſt unzuläſſig in die Rechte der Bundesſtaaten ein
zugreifen Materiell hat der Antrag keine Bedeutung denn in
Oberſchleſien beſteht bereits die Vorſchrift daß die bergpolizeilichen
Vorſchriften auch in polniſcher Sprache auszuhängen ſind und in
Weſtfalen dürfen Arbeiter nicht an gefährlichen Stellen beſchäftigt
werden wenn ſie der deutſchen Sprache nicht genügend mächtig
ſind

Abg Gothein Vp Welche Arbeiten ſind denn im Bergbau
nicht gefährlich in der Gewerbeordnung iſt in hunderten von Fällen
in einzelſtaatliche Befugniſſe eingegriffen worden

Staatsſekretär Delbrück Die Gewerbepolizei wird durch geſetz
geberiſche Kompetenzen des Reiches geregelt Hier liegt die Sache
aber anders

Der Antrag Korfanty wird mit großer Mehrheit ange
nommen

S 896 ſchließt eine beſondere Haftpflicht des Anternehmers aus
wenn nicht ſtrafgerichtlich feſtgeſtellt iſt daß er den Unfall vorſätz
lich herbeigeführt hat Jn zweiter Leſung wurde dieſer Ausſchluß
der Haftpflicht auf den Fall beſchränkt daß der Verſicherte oder
ſeine Hinterbliebenen keinen Anſpruch an die Berufsgenoſſenſchaft
auf Rente haben Ein Kompromißantrag Schultz ver
langt die Wiederherſtellung der urſprünglichen Faſſung

Abg Stadthagen Soz nennt den Kompromißantrag eine
ſchamloſe Entrechtung der Arbeiter

Die Abgg Dr Potthoff Vp und Dove Vp ſprechen
gleichfalls gegen den Kompromißantrag während Miniſterial
direktor Caspar ſich dafür erklärt

Jn namentlicher Abſtimmung wird der Kompromiß
antrag mit 203 gegen 97 Stimmen angenommen

Ahg Dörkſen Rp hat ſeinen Antrag aus der zweiten Leſung
erneuert der für die Veranlagung zu den landwirtſchaftlichen Be
rufsgenoſſenſchaften die Grundſteuer ausſchließen und ſtatt deſſen
den Arbeitsbedarf als Veranlagungsmaßſtab vorſchreiben
will

Württembergiſcher Bundesratsvertreter von Boden bittet um
Jn Württemberg hat ſich die Grund

Laſſen Sie doch den Berufsgeſteuer ſeit 30 Jahren bewährt

ittwoch den 31 Mai
zm ZZd

noſſenſchaften in den einzelnen Staaten freie Hand die Sache ſo
zu regeln wie es für ſie paßt

Abg Dr Heim Ztr Für Bayern gilt das gleiche
Jn namentlicher Abſtimmung wird der Antrag Doerkſen mit

170 gegen 126 Stimmen bei drei Enthaltungen abgelehnt
Bei S 967 iſt das Reichsverſicherungsamt beim Erlaß von

Unfallverhütungsvorſchriften und der Anſtellung techniſcher Auf
ſichtsbeamten ausgeſchaltet ſoweit es ſich um die landwirtſchaft
lichen Berufsgenoſſenſchaften handelt

Abg Dr Heckſcher Vp beantragt Streichung dieſer Beſtim
mung Sie gehört zu den wunderlichſten Myſterien dieſes kompli
zierten Geſetzes Wie kann das Reichsverſicherungsamt ſich dieſen
Schlag gegen ſeine Ehre gefallen laſſen Wie kann das Reichsamt
es dulden daß die Aufſichtsbehörde einfach ſtranguliert wird
Der Kaiſer hat 1890 ſein lebhaftes Jntereſſe für die Unfallver
hütung in der Landwirtſchaft bekundet wie wäre es wenn die
Herren von der äußerſten Rechten ſich hier um die kaiſerliche Stan
darte ſcharen würden

Der Antrag wird gegen die geſamte Linke abgelehnt Das
dritte Buch Anfallverſicherung wird erledigt

Mit S 1212 beginnt das vierte Buch Jnvaliden
und Hinterbliebenen verſicherung Eine Anfrage
des Abg Baſſermann ntl ob auch die Luftſchiffahrt unter
die Verſicherungspflicht fällt wird vom Miniſterialdirektor
Caspar bejaht

Abg Dr Potthoff Vp hält unter Bezugnahme auf den
geſtrigen Beſchluß bei der Krankenverſicherung auch bei der Jn
validenverſicherung die Heraufſetzung der Einkommensgrenze von
2000 Mark auf 2500 Mark für wünſchenswert

Abg Giesberts Ztr bedauert daß die Heimarbeiter nicht in
das Geſetz eingezogen werden Hoffentlich kommt das Haus
arbeitungsgeſetz bald zuſtande

Abg Molkenbuhr Soz Wir haben in der Kommiſſion die
Einbeziehung der Hausarbeit beantragt

Abg Becker Arnsberg Ztr Wir auch
Staatsſekretär Delbrück Jn der Kommiſſion ſind die Gründe

dargelegt worden die eine generelle Einbeziehung der Heim
arbeiter unmöglich macht Auch ich wünſche daß es gelingen
wird in der Herbſtſeſſion das Geſetz über die Heimarbeit zum
Abſchluß zu bringen

8 1242 enthält die Altersgrenze für die Altersrente Die
Sozialdemokraten und die Volkspartei erneuern den Antrag ſie
auf das 65 Lebensjahr herabzuſetzen Die Volkspartei will even
tuell dieſe Herabſetzung vom 1 Januar 1917 an eintreten laſſen
Ein Kompromißantrag Schultz will dieſe Frage beim Einfüh
rungsgeſetz regeln und die Regierung auffordern im Jahre 1915
dem Reichstag eine neue Vorlage über die Altersgrenze zu machen

Abg Buſold Soz Herr Becker Arnsberg hat in der zweiten
Leſung gegen unſeren Antrag geredet Die fröhlichen Geſichter auf
der Rechten wenn Becker ſpricht beweiſen daß er für keine gerechte
Sache eintritt Er hat nicht den Ruhm eines Siegers ſondern
eines Streikbrechers

Vizepräſident Dr Spahn Der Ausdruck Streikbrecher iſt ver
ächtlich gemeint und daher unzuläſſig

Abg Dr Potthoff Vp Wir halten prinzipiell mit aller
Entſchiedenheit an unſeren Antrag auf Herabſetzung der Alters
grenze auf das 65 Jahr feſt Nur für den Fall der Ablehnung
dieſes Antrags wollen wir mit Rückſicht auf das Privatbeamten
geſetz die Herabſetzung wenigſtens von 1917 an erreichen

Abg Schirmer Ztr Wir lehnen die Anträge der Linken ak
denn ſie würden die ganze Vorlage gefährden Jch lege Ver
wahrung gegen die Angriffe auf meinen Kollegen Becker ein den
man mit einem Streikbrecher Hintze vergleicht obgleich er für den
Fortſchritt der Arbeiter in jeder Weiſe tätig iſt Beifall im
Zentrum

Staatsſekretär Dr Delbrück Die Anträge auf Herabſetzung
der Altersgrenze ſind nach wie vor für die verbündeten Re
gierungen unannehmbar Wenn dieſe Anträge angenommen
werden ſo würde damit die Reichsverſicherungsordnung geſcheitert
ſein Lebh Hört Hört große Bewegung

Abg Molkenbuhr Soz Bei Heeresforderungen iſt die Re
Sers nicht ſo zimperlich Abg Hoch Soz ſpricht gegen

er

Die Ausſprache ſchließt Jn namentlicher Abſtimmung
werden die Anträge auf Herabſetzung der Altersgrenze mit 170
gegen 119 Stimmen bei neun Enthaltungen abgelehnt Dafür
ſtimmen die Volkspartei einige Nationalliberale die Sogialdemo
kraten und die Polen Auch der fortſchrittliche Eventualantrag
wird in namentlicher Abſtimmung mit 166 gegen 120 Stimmen bei
elf Enthaltungen abgelehnt

Vizepräſident Dr Spahn erteilt dem Abg Hoch wegen eines
ſcharfen Ausdrucks gegen Becker einen Ordnungsruf Der Reichs
kanzler erſcheint im Saal

Bei S 1277 wendet ſich Abg Cuno Vp gegen die Art der
Berechnung der Witwen und Waiſenrenten auf die nach dem
Einführungsgeſetz nur die nach dem 1 Januar 1912 geleiſteten
Beiträge angerechnet werden ſollen Kein Menſch hat das bisher
gewußt Jn der Kommiſſion iſt das Einführungsgeſetz durchge
peitſcht worden damit man die Sache nicht merkt Hört Hört
links Wir beantragen daher die Abſtimmung über die Reichs
verſicherungsordnung erſt nach der zweiten Leſung des Einfüh
rungsgeſetzes vorzunehmen

Miniſterialdirektor Caspar Es iſt verſicherungstechniſch gar
nicht anders möglich es muß eine gewiſſe Wartezeit vorhanden
ſein Bei dem vorgeſchlagenen Verfahren kommen die Verſicherten
übrigens beſſer weg als bisher

Abg Molkenbuhr Soz ſpricht im Sinne Cunos
Das vierte Buch wird erledigt ebenſo das fünfte Buch über

die Beziehungen der Verſicherungsträger untereinander und zu
anderen Verpflichteten und ebenſo das ſechſte Buch über das Ver
fahren Damit iſt die Reichsverſicherungsordnung durchberaten
Die Gefamtabſtimmung die namentlich iſt ergibt die Annahme der
Vorlage mit 232 gegen 58 Stimmen der Sozialdemokraten und
einiger Fortſchrittler bei 15 Enthaltungen der Polen Das Er
gebnis wird mit ſebhaftem Beifall aufgenommen



Die zweite Leſung des Einführungsgeſetes t
Die Artikel 129 werden unverändert angenommen Artikel

30 und folgende regeln die Dienſtordnung der Kaſſenbeamten und
die Kündbarkeit der bei Erlaß der Reichsverſicherungsordnung
ſchon beſtehenden Anſtellungsverträge Nach Artikel 30 bleiben im
allgemeinen die vor dem 1 Juli 1910 vereinbarten Vertrags
beſtimmungen über Kündigung und Entlaſſung aufrecht erhalten
Nach Artikel 30a gelten auch für die bisherigen Angeſtellten die
Vorſchriften der Reichsverſicherungsordnung Nach Artikel 31 ſind
die Bezüge eines Angeſtellten auch wenn ſie die Sätze des Beſol
dungsplanes überſteigen fortzuzahlen wenn ſie vor dem 1 Januar
1908 oder auf Grund einer vor dieſem Termin aufgeſtellten Be
ſoldungsordnung vereinbart worden ſind die Genehmigung iſt zu
verſagen wenn die Bezüge zu den Sätzen des Beſoldungsplanes
in einem auffälligem Mißverhältnis ſtehen Nach Artikel 32 kann
das Verſicherungsamt binnen zwei Jahren nach dem Jnkrafttreten
der Dienſtordnung anordnen daß einem Angeſtellten deſſen Fach
kenntniſſe und Leiſtungen für ſeine Stelle offenbar nicht ausreichen
im Dienſte der Kaſſe eine geeignetere Stelle zugewieſen wird aber
nur wenn er in ſeiner Stelle nicht ſchon länger als fünf Jahre
tätig war Unmittelbar vor Eintritt in die Beratung des Ein
führungsgeſetzes wurden neue Kompromißanträge Schultz verteilt
die in den neuen Artikeln 32a und 32b u a beſtimmen daß nach
dem 1 Januar 1908 getroffene Vertragsbeſtimmungen ungültig
ſind die das Kündigungs oder Entlaſſungsrecht der Kaſſen in
unbilliger Weiſe durch Feſtſetzung von Vertragsſtrafen Entſchädi
gungen oder anderweit beſchränken

Abg Graf Weſtarp kſ verweiſt auf die Schutzbeſtimmungen
die die Kommiſſionsbeſchlüſſe für die Kaſſenangeſtellten gegen will
kürliche Kündigungen oder Entlaſſungen enthalten

Abg Dr Mugdan Vp Wir haben die Abſicht mitzuarbeiten
können das aber nicht wenn ſolche Anträge im letzten Augenblick
hineinſchneien Jch beantrage daher Unterbrechung der Sitzung
Unm 5 Uhr wird darauf die Sitzung auf eine Stunde unter

n

Ein Antrag Bebel die Sitzung auf Mittwoch zu vertagen wird
abgelehnt

Fortſetzung folgt

Preußischer Landtag
87 Sitzung Dienstag den 30 Mai 11 Uhr

Am Miniſtertiſche Kommiſſare
Petitionen

Ueber eine Petition der Hilfsgerichtsvollzieher um Abtrennung
von der Klaſſe der Gerichtsdiener wird zur Tagesordnung über
gegangen ebenſo über eine Petition des deutſchen Kanzliſten
bundes in Berlin um anderweitige Feſtſetzung des Beſoldungs
alters Eine Petition des Bundes zur Verbeſſerung der Anſtellungs
verhältniſſe der Kanzleidiätare und Gehilfen der Oberlandes
Land und Amtsgerichte ſowie der Staatsanwaltſchaften wird der
Regierung als Material überwieſen Ueber eine Petition des
Zentralverbandes preußiſcher Juſtizkanzleigehilfen in Pankow um
etatsmäßige Anſtellung der nichtverſorgungsberechtigten Juſtiz
kanzleigehilfen wird zur Tagesordnung übergegangen ebenſo über
eine Petition eines Gerichtsdieners um Errichtung von gehobenen
Stellen im Juſtizunterbeamtendienſt

Eine Petition um Erbauung einer Abkürzungsſtrecke von einer
Station der Linie Breslau Königszelt nach Striegau ſowie Er
bauung einer Bahn Merzdorf Landeshut und Schmiedeberg
Krummhübel beantragt die Kommiſſion als Material zu über
weiſen

Abg Wenke Vp beantragt Erwägung
Eiſenbahnminiſter v Breitenbach bittet es beim Kommiſſions

beſchluß zu belaſſen
Die Petition wird als Material überwieſen ebenſo eine Reihe

weiterer Petitionen um den Bau von Eiſenbahnlinien Errichtung
von Halteſtellen uſw

Es folgt die zweite Beratung des
Eiſenbahnanleihegeſetzes Sekundärbahnvorlage

Abg v Quaſt konſ ſpricht ſich für die Elektriſierung der
Stadt und Ringbahn Berlin aus ſobald die Finanzierung ge
ſichert iſt

Abg Hoffmann Soz hält auch die Elektriſierung im Jnter
eſſe der Sicherheit der Paſſagiere für dringend notwendig

Eiſenbahnminiſter v Breitenbach Wir ſind darauf bedacht
die Stadt und Ringbahn leiſtungsfähiger zu machen Das kann
nur geſchehen wenn wir ſobald als möglich zur Elektriſierung
übergehen Selbſtverſtändlich müſſen wir die Frage auch vom
wirtſchaftlichen und finanziellen Standpunkte aus prüfen Darin
liegt keine Unfreundlichkeit gegen die Reichshauptſtadt Als Ver
kehrsminiſter habe ich ſogar ein lebhaftes Jntereſſe daran daß
die Verkehrseinrichtungen der Hauptſtadt auf der Höhe ſtehen

Abg Hoffmann Soz weiſt auf das in dieſen Tagen vor
Gericht behandelte Eiſenbahnunglück in Baumſchulenweg hin

Miniſter v Breitenbach Der eben angeführte Fall bietet
keine Urſache zur Beunruhigung des Publikums

Abg Hoffmann Soz Jch wollte auch nicht das Publikum
beunruhigen ſondern das Miniſterium etwas Beine machen

Große Heiterkeit
Abg Gyßling Vp unterſtützt eine Petition um Fortführung

der Eiſenbahn WehlauHeilsberg bis Getſtadt
Abg Pelkaſohn Vp wünſcht beſſere Verbindung von Labi

ſchin nach Bromberg
Damit iſt die zweite Leſung erledigt
Jn der dritten Leſung wünſcht
Abg v Hagke konſ den Bau einer Linie Großgottern
na
Abg Lüdicke frk Führung der Berliner Umgehungsbahn

üher Kremmen
Nach weiteren Lokalwünſchen wird die Sekundärbahnworlage

in dritter Leſung angenommen
Präſident v Kröcher Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft

Es iſt alles aufgearbeitet bis auf das Material das noch in den
Kommiſſionen ſteckt und vom Herrenhauſe zu erwarten iſt Jch
bitte um die Ermächtigung die nächſte Sitzung anzuberaumen
ſobald genügend Beratungsſtoff vorliegt Zuſtimmung

Abg v Pappenheim konſ Die Geſchäftslage des Hauſes
hat ſich recht unglücklich geſtaltet Das iſt aber nicht die Schuld
des Hauſes ſondern zum Teil die des Herrenhauſes das ſich eine
lange Zeit zum Studium der Zweckverbandsvorlagen vorbehalten
hat Wenn dort behauptet worden iſt daß das Abgeordnetenhaus
ſich die Aufgabe leicht gemacht habe bei dieſen Vorlagen Hört
hört ſo entſpricht das nicht der Wirklichkeit denn dieſes Haus
wie ſeine Kommiſſionen haben gerade dieſe Vorlagen mit großem
Fleiß und großer Gründlichkeit beraten Lebhafte Zuſtimmung
Der Redner ſpricht noch den Wunſch aus daß der Präſident nicht
wäter als bis zum 16 Juni die nächſte Sitzung anberaume

Präſident v Kröcher erklärt daß er auch beabſichtige nicht
vor dieſem Tage eine Sitzung anzuberaumen
Das Haus geht in die Pfingſtferien Schluß 3 uhr l

Deutsches Reich
Ein engliſcher Sozialiſt über Kaiſer Wilhelm

4 Während ſeiner letzten Anweſenheit in London hatte
Kaiſer Wilhelm beim Kriegsminiſter Haldane
Gelegenheit einen der Führer der engliſchen Sozialdemo
kraten Macdonald kennen zu lernen den er dann in
ein längeres Geſpräch zog Ein Mitarbeiter der Zeitſchrift
Public Opinion hat den engliſchen Sozialiſten über den

Inhalt ſeines Geſpräches mit Kaiſer Wilhelm befragt
Macdonald erklärte daß er nicht berechtigt ſei über ein

Privatgeſpräch das er mit einem fremden Souverän gehabt
habe öffentliche Mitteilung zu machen da er nicht wiſſe ob
dieſe Mitteilungen erwünſcht ſeien Er halte das Ausplaudern
von Geſprächen mit Männern die im Vordergrund des öffent
lichen Jntereſſes ſtehen für durchaus ungehörig da ein privates
Geſpräch ſelbſtverſtändlich auch als ſolches behandelt werden
müſſe Er könne nur von dem Eindruck ſprechen den die Per
ſönlichkeit des Kaiſers auf ihn gemacht habe Jn erſter
Reihe fiel ihm das gute Verſtänd nis auf das
der Kaiſer auch den Anſchauungen entgegen
bringt die ſeiner eigenen Anſicht entgegen
geſetzt ſind Wenn er auch die anderen Anſichten nicht teile
und nicht billige ſo ſtehe er ihnen doch nicht mit leidenſchaft
lichem und verſtändnisloſem Haß gegenüber ſondern er ſucht ſie
durch Tatſachenmaterial zu widerlegen Da er
über die ſozialen Verhältniſſe beſonders der unteren Stände
ſehr gut unterrichtet ſei ſo ſeien ſeine Gegengründe durchaus
ſach l ich wenn auch natürlich ein überzeugter Sozialiſt ſie
nicht werde ſtichhaltig erachten können Man bekomme aber die

Ueberzeugung daß der Kaiſer ſich aufrichtig bemühe die Ur
ſachen für die Entſtehung aller politiſchen Anſchauungen zu er
kennen und menſchlich zu begreifen Der Kaiſer achtet den
ehrlichen Gegner ebenſo wie den Freund Dieſe
ritterliche Art ſei der erſte Eindruck den man erhalte Er ſuchte
ſich auch über die engliſchen ſozialen Verhältniſſe durch ein
gehende Fragen zu unterrichten Jn zweiter Reihe falle der
tiefe ſittliche Ernſt auf mit dem der Kaiſer ſeinen
Herrſcherberuf erfaſſe er fühle ſich durchaus für jede einzelne
Handlung die er unternimmt ſelbſt verantwortlich
Dieſe Verantwortung der eigenen Perſon gegenüber werde bei
vielen Menſchen ſehr billig und leicht erträglich ſein da die
meiſten an der eigenen Verantwortung nicht gerade ſchwer
tragen Bei dem deutſchen Kaiſer aber habe man durchaus die
Empfindung daß keine Verantwortung ihn ſo ſehr binden würde
wie die Verantwortung vor ſich ſelbſt Sich ſelbſt genug
tun iſt nach einem Ausſpruch des Kaiſers das zu erſtrebende

Ziel da man dabei niemals befriedigt ausruhen
könne

Nach allen dieſen Eindrücken hat Macdonald die Ueber
zeugung daß der Kaiſer wie es jeder Herrſcher eines großen
Volkes ſein muß der überzeugteſte Freund und Förderer
des Friedens iſt Die früher von den engliſchen Zei
tungen ausgeſtreuten Gerüchte von der Kriegsluſt des
Kaiſers ſcheinen ihm nicht richtig zu ſein Auch bei dieſer
Frage weigerte ſich Macdonald entſchieden mitzuteilen ob
er mit dem Kaiſer über dieſen Gegenſtand geſprochen habe
und was überhaupt in der ganzen AUnterredung berührt
de iſt Nur den Eindruck ſchilderte er den er erhalten

atte

Graf Vethmann Hollweg
Das von uns bereits regiſtrierte Gerücht dem Reichs

kanzler v Bethmann Hollweg werde für das Zuſtandekommen
der elſaß lothringiſchen Verfaſſung der Grafenſtand ver
liehen werden wird in Hofkreiſen wenn auch nicht direkt be
ſtätigt ſo doch auch nicht in Abrede geſtellt Bei einem
ſolchen Erfolg ſeiner Haltung gegen die Konſervativen wird
hoffentlich auch der künftige Herr Graf mit ihnen noch ein
Tänzchen wagen

Volle Einigkeit
Das Organ der preußiſchen Regierung die Nordd

AllI g Ztg ſchreibt
Wie wir erfahren entbehren die Gerüchte über

einen Rücktritt des Landwirtſchaftsminiſters Freiherrn
v Schorlemer der Begründung Zwiſchen dem
Miniſterpräſidenten und dem Landwirtſchaftsminiſter be
ſteht in Bezug auf die Oſtmarkenfrage volle
Einigkeit Na alſo

Nachklänge zum reichsländiſchen Verfaſſungskampf

Bei der Einweihung des neuen Miniſterialgebäudes
in Straßburg hielt der Statthalter v Wedel eine politiſch
bemerkenswerte Rede worin er die Verfaſſungsreform als
einen eminenten Fortſchritt bezeichnete Er ſprach die
Hoffnung aus daß auch die heute noch beiſeite ſtehenden Be
völkerungskreiſe ſich von dem erreichten Fortſchritt überzeugen
und ihre Oppoſitionsſtellung aufgeben würden

Amt Zentrum
4 Die Kaiſerliche Oberpoſtdirektion hat dem Zentral

ausſchuß Berliner kaufmänniſcher gewerblicher und induſtrieller
Vereine mitgeteilt daß mit Rückſicht auf die von dem Zentral
ausſchuß und von anderen Seiten geltend gemachten Bedenken
davon abgeſehen wird die Bezeichnung Zentrum für die

er yermiedotingonnſige I durch eine andere Bezeichnung
zu erſetzen

Vorbereitungen zur Reichstagswahl

Jm Reichstagswahlkreis Meiningen I wird als Gegen
kandidat gegen den Abg Müller Meiningen von den Bündlern
und emiten der Redakteur Willy Schäfer in Karlshorſt auf
geſtellt

Parlamentarisches

Ein Mißtrauensvotum gegen den Handels
iniſter

e

Religionsunterrichts in den rplan der Pflichtfort
War ſchon die r eines halbſtündigen

bildungsſchule gegen den ausdrücklichen Widerſpr
des Handelsminiſters Sy do w erfolgt ſo ſind weitere vo
der Landtagskommiſſion gefaßte Beſchlüſſe direkt als ein
Mißtrauensvotum gegen den Leiter des preußi
ſchen Handels miniſteriums aufzufaſſen Es wird dem Tag
darüber wie folgt berichtet

Die Kommiſſion des e zur Beratundes Pflichtfortbildungsſchulgeſetzes hat die erſte Leſung des
Geſetzentwurfs beendet Zur Beratung ſtanden noch die
88 16 19 Zu 8 16 lag ein konſervativer Antrag
vor vor dem Erlaß der in d Geſetz vorgeſehenen ſtaty
tariſchen Beſtimmungen die Hand werks und Han
delskammeéern des Fortbildungsſchulbezirks zu Hören
Dieſer Antrag wurde gegen die Stimmen der Volkspartei
und Nationalliberalen und gegen den Willen des
Handelsminiſters angenommen Angenommen
wurde ferner ein konſervativer Antrag eine Befreiung von
den Beiträgen zur Pflichtfortbildungsſchule bei denjenigen
Gewerbetreibenden eintreten zu laſſen und er durch
Ortsſtatut die ein Einkommen bis 1500 Mk haben 8 16
wurde mit dieſer Aenderung angenommen Die S 17 und
18 wurden ohne Diskuſſion erledigt Eine lebhafte Debatte
entwickelte ſich beim S 19 der dem Miniſter r Handel
und Gewerbe den Erlaß von Beſtimmungen über die Lehr
pläne und über die Bildung und Zuſammenſetzung der
Schulvorſtände überträgt Von konſervativer Seite
wurde beantragt daß im S 190 ſtatt wird der Miniſter
für Handel geſetzt wird werden der Miniſter für Handel
und Gewerbe und der Unterrichtsminiſter beauftragt Der
Handelsminiſter wehrte ſich gegen dieſe Tendenz die er als
Mißtrauen gegen ſeine Verwaltung auffaſſen
würde Durch Kabinettsorder vom Jahre 1884 ſeien die
Fortbildungsſchulen dem Handelsminiſter unterſtellt Einen
Grund von dieſer Kabinettsorder abzuweichen liege abſolut
nicht vot Der Miniſter fand Unterſtützung bei der Volks
parteli und nationalliberalen Mitgliedern der
Kommiſſion Der Antrag der Konſervativen wurde aber
ſchließlich angenommen nachdem ſich die Antragſteller
vorbehalten hatten event in der zweiten Leſung ihre An
ſicht zu revidieren Damit war die erſte Leſung des Geſetz
entwurfs beendet Die zweite Leſung ſoll nach den Pfingſt
ferien begonnen werden

Kleine vermiſchte Nachrichten
Am 1 Juni wird die normalſpurige Bahnſtrecke Zim mers

rode Densberg Teilſtrecke der Nebenbahn Zimmersrode
Gmünden Wohra eröffnet

Heer und Flotte
Der in Wiesbaden lebende General der Jnfanterie

à la suite des Königin Eliſabeth Garde Grenadierregiments Nr 3
Herwarth von Bittenfeld bis 1903 kommandierender General
des 15 Armeekorps in Straßburg vollendete geſtern das 70
Lebensjahr Anton Herwarth von Bittenfeld iſt ein Sohn des
1884 verſtorbenen Generalfeldmarſchalls Jn den Feldzügen von
1866 und 1870/71 hat Herwarth v Bittenfeld an zahlreichen
Schlachten und Gefechten teilgenommen und wurde bei Colom
bey Nouilly ſchwer verwundet

Zuſammenſtoß zweier deutſcher Torpedoboote
Flensburg 30 Mai Die Torpedoboote S 64 und

S8 65 kollidierten bei einer Uebung in der Außen
föhrde 8 64 erhielt ein Leck und ſank mit dem
Vorderteil Das Boot konnte ſich mit dem Achterteil
über Waſſer halten und wurde von S 86 nach Kiel ge
ſchleppt

Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer hörte am Dienstag im Neuen Palais bei
Potsdam die Vorträge des Chefs des Militärkabinetts Generals
der Jnfanterie Freiherrn v Lyncker des Chefs des Marine
kabinetts Admirals v Müller des Chefs des Zivilkabinetts
Wirklichen Geheimen Rates v Valentini und des Chefs des
Admiralſtabes der Marine Vizeadmiral v Heeringen

Der Prinzregent Luitpold von Bayern verlängert nach
einer amtlichen Meldung aus Berchtesgaden ſeinen dor
tigen Aufenthalt über die Pfingſtfeiertage und wird ſich bei der
Eröffnung der Kunſtausſtellung in München am 1 Juni durch
den Prinzen Rupprecht vertreten laſſen Die Verlängerung des
Aufenthaltes erfolgt auf ärztlichen Rat Der Prinzregent lei
det ſeit einigen Tagen an rheunatiſchenSchmerzen an der linken Hand die ihn nötigen ſich Schonung
aufzuerlegen Zu Beſorgniſſen irgend welcher Art gebe das All
gemeinbefinden des Prinzregenten keinerlei Anlaß

Der jugendliche Prinz von Wales der vom Kaiſer zum
Beſuch in Deutſchland gelegentlich der großen Manöver eingeladen
worden iſt wird nach einem Telegramm des B von dem

Feld marſchall Lord Roberts begleitet ſein Wie der Sheffield
Telegraph jneldet ſoll auch der Zar den Wunſch ausgeſprochen
haben den Prinzen als Gaſt in Rußland zu ſehen Angeblich ſoll
nun König Georg um eine falſche Auslegung dieſer Beſuche zu
verhindern beabſichtigen ſeinen Sohn nach ſämtlichen
europäiſchen Hauptſtädten zu ſenden Der Prinz von
Wales heißt es werde unter anderem einen längeren Aufenthalt
in Paris und zwar zu Anfang nächſten Jahres nehmen der
erſte Beſuch werde jedoch in Berlin erfolgen

Jusland

Der kranke Kaiſer und der Thronfolger
Wien 30 Mai Die Reichspoſt berichtete daß Kaiſer

Franz Joſef in der letzten Zeit ſowohl bei Spazierfahrten
als auch bei der Arbeit am Schreibtiſch wiederholt aus Er
müdung eingeſchlafen ſei Als ihn einmal die Dienerſchaft
nicht wie er es verlangt hatte um 4 Uhr morgens weckte
war er trotzdem ſehr ungehalten Das Jntereſſante an der
Meldung der Reichspoſt iſt aber folgendes Die Dinge die
hier berichtet werden ſind in weiten Kreiſen und insbeſondere
in den Kreiſen der Wiener Journaliſten ſeit länger denn einer
Woche bekannt wurden aber aus Taktgefühl dem alten
Kaiſer gegenüber nicht publiziert Es erſcheint auffällig daß
die Mitteilung über dieſe Erſcheinungen im Befinden des
Kaiſers in der Reichspoſt dem Leibblatt des Erz
herzogs Franz Ferdinand erſcheinen Da der Erz
herzogThronfolger in der letzten Zeit wegen der Rangerhöhung
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Gemahlin er wünſcht daß ihr der Titel einer Erz
n verliehen wird mit dem Kaiſer mehrfach heftige

Auseinanderſetzungen hatte erſcheint es nicht unwahrſcheinlich

daß dieſe Nachricht von ſeiner Umgebung an ſein Leibblatt
direkt abgegeben wurde

Das in Wien erſcheinende Slaviſche Tagblatt bringt
heute die Nachricht die Krankheit des Kaiſers ſei ſo ernſt
daß er gezwungen ſein werde ſich von allen Regierungs
geſchäften fernzuhalten Damit ſeien auch die Abdankungs
gerüchte in Verbindung zu bringen die in den letzten Tagen
auftauchten Das Blatt ventiliert ſodann die Frage einer
Uebertragung der Geſchäfte an den Thronfolger Man kann
dem Slaviſchen Tagblatt keineswegs ſo gute Jnformationen
und ſo gute Verbindungen zubilligen daß dieſe Mitteilung
irgendwie auf Tatſachen beruhen müßte Die Meldungen ſind
jedoch immerhin für die herrſchende Stimmung bezeichnend

ſeiner

Verſchwörnng im mexikaniſchen
Rebellenlager

London 30 Mai Von dem Hexenkeſſel der da in Mexikoſiedet brauſet und ziſcht führt uns eine Depeſche aus El Jaſo

einige Wohlgerüche zu Madero hatte ſich den Burenführer
General Viljoen aus Südafrika verſchrieben damit
dieſer ihm mit ſeiner Kriegserfahrung an die Hand gehe
Dieſer hat nun geſtern plötzlich die Verhaftung eines alten
Kameraden vom Veldt der gleich ihm mexikaniſche Dienſte
enommen hatte General Daniel de Villiers und eines Ameri
aners namens Dunn herbeigeführt General Viljoen be

ſchuldigt beide mit den Cientificos den korrupten Bureau
kraten konſpiriert zu haben um Madero umzubringen Madero
ſelbſt ſchöpfte zuerſt gegen de Villiers und Dunn Verdacht und
teilte dieſen General Viljoen mit Dieſer erbot ſich mit
General Orosco zuſammen das Vertrauen der Verſchwörer zu
gewinnen und hinter ihre Pläne zu kommen Orosco und
Viljoen wurden in der Tat von den Verſchwörern willkommen
geheißen ja man bot ihnen ſogar 120 000 bezw 200 000 Mk
wenn ſie die Revolution fortſetzen wollten während Dunn und
de Villiers ſich bereit erklärten Madero kalt zu machen
Madero wurde die ganze Zeit über den Fortgang der Verſchwörung auf dem Kanſenden erhalten und die wunderbare

Szene die ſich vor einiger Zeit auf dem Balkon des Rathauſes
von Juarez vor der ganzen Rebellenarmee zwiſchen dem Gegen
präſidenten und ſeinem anſcheinend unbotmäßigen General
Orosco abſpielte war offenbar vorher abgekartet worden
Orosco und Viljoen verſprachen den anderen Verſchwörern die
Revolution unter den Truppen in Juarez aufs neue zu ent
fachen verlangten aber vorher ihr Geld De Villiers erklärte
Dunn ſolle nach der Hauptſtadt abfahren wo ihm die Mittel
für die Gegenrevolution eingehändigt werden würden Auf
dem Wege dahin in Monterey wurde Dunn dann verhaftet
Er proteſtierte und berief ſich auf Viljoen der für ihn ein
treten werde natürlich ohne Erfolg Auch de Villiers und
andere Verſchwörer ſind inzwiſchen gefangen genommen worden

Kongresse und Verbandsfage
Generalverſammlung des Preußiſchen Vereins für das mittlere

Schulweſen

Am 5 und 6 Juni findet zu Erfurt im Alten Rats
keller am Fiſchmarkt die 15 Generalverſammlung des Preußiſchen
Vereins für das mittlere Schulweſen ſtatt Dieſer Verein eine
Organiſation der preußiſchen Mittelſchullehrerſchaft umfaßt ſämt
liche Provinzen Preußens und verſammelt ſich alle zwei Jahre zu
ſeiner Generalverſammlung Am 5 Juni tagt die Vertreterver
ſammlung zu der nur die Vertreter und Vereinsmitglieder Zu
tritt haben Die öffentliche Hauptverſammlung beginnt am
6 Juni vormittags 9 Uhr und umfaßt als Verhandlungsgegen
ſtände folgende Vorträge a Das Mittelſchulweſen nach der
Neuordnung vom 3 Februar 1910 Referent Rektor Schrader
Erfurt Die Berechtigungen der Mittelſchule Referent Rektor
Krüger Langenſalza und c Die Ausbildung zum Mittel
ſchullehrer Referent Mittelſchullehrer Räderſcheidt Köln

fialle und Umgebung

Halle a 31 Mai
Rücktritt des Herrn Geheimrat Steckner

Jn ſpäter Stunde wurde uns geſtern abend noch eine
Nachricht die die Bürgerſchaft und zumal unſere Stadt
verordneten mit großem Bedauern vernehmen werden
Herr Geheimrat Steckner hat ſein Amt als
Stadtverordnetenvorſteher niedergelegt

Lange Jahre hat er dem Vorſtand des Kollegiums an
gehört als Geheimrat Dittenberger ſtarb wählte ihn die
Verſammlung zu ihrem erſten Vorſitzenden Herr Geheim
rat Steckner hat das mühevolle Amt mit freudiger Bereit
willigkeit und ausgezeichnetem Erfolg ausgeübt Es brachte
ihm der von jeher mit Ehrenämtern ungewöhnlich reich in
Anſpruch genommen war eine Fülle neuer ernſter Auf
gaben ſtellte außerordentliche Anforderungen an ſeine Tat
kraft Aber damit ſind die Erforderniſſe denen ein Vor
ſteher gerecht werden muß nicht erſchöpft Er muß neben
der Repräſentation die Gabe der Objektivität beſitzen und
muß vor allem auch die Rechte der Stadtverordneten zu
wahren wiſſen Das Amt verlangt im beſonderen Maße eine
charaktervolle Perſönlichkeit die Bürgerſtolz beſitzt die die
Kunſt verſteht Feſtigkeit in der Sache mit Vornehmheit
der Form zu vereinen Herrn Geheimrat Steckner wird
man gern nachrühmen daß er ein Vorſitzender war den
dieſe Eigenſchaften in jeder Weiſe auszeichneten ein Vor
ſitzender deſſen Amtstätigkeit die Bürgerſchaft in dankbarer
Erinnerung behalten wird

Der Grund der Herrn Geheimrat Steckner zu dem Ver
zicht auf die ihm ſo liebgewordene Tätigkeit im Stadtparla

ment veranlaßt liegt in ſeiner erſchütterten Geſundheit
Schwere Krankheit hat ihn in dieſem Jahr gezwungen auf
drei Monate dem Kollegium fernzubleiben erſt vor kurzem
iſt er in das Stadtverordnetenkollegium zurückgekehrt Aber

i

die Aerzte drängen darauf daß er ferner nicht mehr die
Bürde des arbeitsreichen Amtes trage

Sein Name wird allzeit in unſerer Bürgerſchaft in
unſerer ſtädtiſchen Verwaltung mit Hochachtung und An
erkennung genannt werden

Dem Direktor Francesco Sioli vom Tilſiter Stadttheater
ein Hallenſer Kind wurde vom Herzog von Sachſen Koburg
Gotha die Medaille für Kunſt und Wiſſenſchaft am grün
ſilbernen Bande verliehen

Frauenhilfe für evang Gemeinden Die Monatsverſammlung
hat wegen des Himmelfahrtsfeſtes auf Donnerstag 1 Juni ver
ſchoben werden müſſen Diesmal wird der Vorſitzende Superint
D Wächtler einen Vortrag halten über Neue Aufgaben der
Frau im Leben und in der Verfaſſung der evang Kirche So
dann wird Fräulein M Schrecke r über die Heimarbeiterinnen
fürfſorge und ihre weitere Ausbildung berichten Teilnehme
rinnen die ſich mit der Arbeit der Frauenhilfe bekannt machen
möchten ſind ſtets willkommen Die Verſammlung wird wie
immer um 58 Uhr im Vereinszimmer Mauerſtr 7 ſtattfinden

Poſt und Telegraphen Unterbeamten Verein Begräbnis
Kaſſe Freitag den 2 Juni findet die Monats Verſammlung
in Titſch Paſſage Reſtaurant Große Brauhausſtraße 30 ſtatt
Gäſte ſind willkommen

Der Gabelsbergerſche Stenographen Verein gegr 1859 hält am
kommenden Donnerstag ſeine fällige Monatsverſammlung im
Goldenen Schiffchen ab Herr Vermeſſungsbeamter Klatt wird

an dieſem Abend einen Vortrag halten über die Stenographiſche
Lage Der Verein begeht am Sonnabend den 10 Juni auf der
Rabeninſel in Kurzhals Gaſtwirtſchaft ſein 52 Stiftungsfeſt

c

Aus dem Leserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortung
für 7 bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 des Preßgeſetzesvollem Umfange der Einſender Lerantwortt

I c e c c c c c cZum Kaiser Friedrich Denkmal
Zu der glücklichen Jdee unſerem ſo innig und treu verehrten

Kaiſer Friedrich ein Denkmal ſetzen zu wollen geſtatte ich mir
zur Ausführung desſelben die Gedanken einer mir befreundeten
Dame mitzuteilen

Die Geſtalt des Kaiſers in Küraſſieruniform ſtehend über
Lebensgröße etwa 4 Meter auf einem dementſprechend hohen
Granitſockel in Bronze ausgeführt So käme die Heldengeſtalt
unſeres herrlichen Siegfried am ſchönſten zur Ausführung Zur
Seite des Kaiſers rechts müßte eine weibliche Figur eine Friedens
palme haltend ſtehen zur Linken ſitzend eine Norne das Haupt
in Trauer geſenkt ſich auf die linke Hand ſtützend den ſeeliſchen
und körperlichen Schmerz andeutend den der Held erlitt

An dem Granitſockel vorn eine Bronzetafel mit dem einfachen
Namen Kaiſer Friedrich Darunter ſeine Worte Lerne leiden
ohne zu klagen

Eugsne Beauvais Hauptmann a D

Ahacdemisehe Lesehalle
Die Akademiſche Leſehalle hat in den letzten Wochen eine

außerordentliche Bereicherung an Zeitungen und Zeitſchriften
erfahren Mehr als 100 Zeitungsverläge aus den verſchie
denſten Teilen des Deutſchen Reiches haben ſich in liebens
würdiger Weiſe bereit erklärt der Akademiſchen Leſehalle
Zeitungen gratis oder zu ganz ermäßigtem Preiſe zuzuſenden
Die Anhänger und Freunde der Nationalliberalen und Fort
ſchrittlichen Volkspartei dürfte es intereſſieren zu erfahren daß
die liberale Preſſe von Heilbronn Stuttgart Deſſau Bremen
Berlin Frankfurt Stettin uſw uſw vertreten iſt Faſt jedeUniverſitätsſtadt iſt mit einer Zeitung vertreten Zahlreiche
hieſige und auswärtige Buchhandlungen legen Bücherproſpekte
Kataloge und Novitätenverzeichniſſe aus Auch die An
kündigungen verſchiedener Halleſcher Firmen und Fabriken ſind
in der Leſehalle zu finden Viele kirchlichen Gemeinden Halles
ſenden ihre Gemeindeblätter und ſonſtige Veröffentlichungen
ihrer Geiſtlichen Eine Reihe von Handelskammern und wirt
ſchaftlichen Verbänden wie der Hanſa und Bauern
bund ſchicken ebenfalls ihre Publikationen Der Beſuch der
Akademiſchen Leſehalle iſt allen Studierenden unſerer Uni
verſität wie auch allen ehemaligen Akademikern auf das an
gelegentlichſte zu empfehlen Die Leitung der Leſehalle hofft
daß durch ihre zahlreichen Artikel in auswärtigen Zeitungen
und Zeitſchriften noch weitere Zuſendungen von Verlagshäuſern
Vereinen und Verbänden ihr gemacht werden Ueber die in
der Leſehalle bereits in großer Zahl ausliegenden Zeitſchriften
ſoll demnächſt berichtet werden Dr Bardenwerper
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Provinzial Nachrichkfen

Zum Vrand der Riemanu ſchen
Textilfabrik in Nordhauſen

berichtet die Nordh Allg Ztg noch folgendes
Rabenſchwarze Rauchwolkenmaſſen wälzten ſich aus der

Richtung der Halleſchenſtraße über die Zorge und den Schlacht
hof hinweg die ganze Umgegend verhüllend und die Ein
wohnerſchaft ſchneller alarmierend als es alle anderen Mittel
der Benachrichtigung vermochten Tauſende ſtrömten bald von
allen Seiten dem Rauche in der Richtung entgegen dem Brand
platze zu wo auch ſehr bald unſere Feuerwehr eintraf Aber
ſchon ſchlugen aus dem Spulſaale der in der Halleſchenſtraße
gelegenen Mechaniſchen Weberei J F Riemann Akt Geſ die
hellen Flammen hervor die durch einen ſtarken Oſtwind an
getrieben ſich mit ungeheurer Schnelligkeit innerhalb des
ganzen Fabrikgebäudes fortfraßen und es bald in ſeiner ganzen
Ausdehnung ſo weit erfaßt hatten daß beim Eintreffen der
Feuerwehr von vornherein der Gedanke vom öſtlichen Flügel
der Fabrik etwas zu retten völlig aufgegeben werden mußteDie Bemühungen der Wehr konnten ſich daher in der Haupt

ſache nur darauf erſtrecken möglichſt den Mittelbau und den
daran grenzenden weſtlichen Teil der Längsfront ſowie den
rechtwinklig anſtoßenden Flügel der Fabrik und das bis an
die Straße heranreichende Wohngebäude vor der Zerſtörung
zu bewahren Mit anfangs 4 und ſchließlich 9 Schlauch
leitungen in einer Geſamtlänge von 1270 Meter wurde Waſſer
gegeben vergebliches Bemühen Jmmer weiter freſſen die
gierig züngelnden Flammen immer lauter wird das Kniſtern
und Knattern der brennenden Stockwerke immer
die Feuermaſſen wie kochende Waſſerwogen durcheinander
immer ſtärker wird die Glut bis ſchließlich der ganze öſtliche

Flügel der Fabrik ein brandendes gewaltiges Feuermeer dar
ſtellt Bald muß die Feuerwehr ihre Bemühungen lediglich
auf das Wohnhaus beſchränken aber ſelbſt hier brennt ſchon
der Dachſtuhl ſo daß die Bewohner ihr Heim eiligſt verlaſſen
müſſen Nur wenige beſonders wertvolle Gegenſtände werden
mit herausgenommen

Um 2 Uhr nachts erſt kann die Feuerwehr unter Zurück
laſſung einer Brandwache abrücken Das Rieſenfeuer das
größte welches die Stadt Nordhauſen ſeit Jahrzehnten heim
geſucht hat iſt endlich auf ſeinen Herd beſchränkt und alles
auf dieſem bis zu einem mächtigen glühenden Schutthaufen in
ſich zuſammengeſtürzt der noch Dienstag vormittag nicht völlig
abgelöſcht war ſo daß die Brandwachen noch immer erneuert
werden mußten

Der Schaden wird auf 600 700 000 Mk geſchätzt

Gröbers 29 Mai Der Wachtelruf welcher
noch vor 20 Jahren in den weiten Feldmarken der Umgebung
häufig war wird von Jahr zu Jahr ſeltener Heuer ward
bis jetzt das bekannte Pickbrrwick nur an einer Stelle an
der Grenze der nach Tauſenden von Morgen zählenden Feld
marken Bennewitz Dieskau Lochau vernommen Zur Gat
tung der Hühner gehörig zählt die Wachtel leider noch zum
jagdbaren Wilde Um ſie aber vor gänzlicher Ausrottung
zu bewahren wäre Schonung am Platze Den jetzigen Schul
kindern iſt die Wachtel und der Wiedehopf nur aus der
Naturkunde bekannt denn auch die letztgenannte Vogelart iſt
hier ſo gut wie ausgeſtorben

X Naumburg 30 Mai Automobilunfall Jnfolge ſtarken Anpralles eines Automobiles an die Bordſteine
des Bürgerſteiges beim Offizierkaſino wurde ein Mitfahrender
aus dem Wagen geſchleudert während eine Dame die ſich noch
feſthalten konnte Abſchürfungen an der Hand erlitt Soldaten
leiſteten Beiſtand dem Schwerverletzten ſchienten ſofort zwei
Militärärzte das eine Bein mit Hilfe von Säbeln ein worauf
er auf einer Bahre in das ſtädtiſche Krankenhaus gebracht
wurde

Bitterfeld 26 Mai Spiel und Sportplätze Die
Stadtverordneten beſchloſſen in geſchloſſener Sijung den Ankauf
verſchiedener Wieſengrundſtücke für 48 238 Mark Die erworbenen
Grundſtücke hinter dem Schützenhaus Kühler Morgen belegen
ſollen zu Spiel und Sportplätzen Verwendung finden

Gröbzig 30 Mai Blitzſchlag Bei dem Ge
witter das am Sonnabend abend über unſere Stadt zog und
leider nur wenig Regen brachte der unſern Fluren ſo dringend
not iſt fuhr ein Blitz in das Haus des Weichenſtellers P und
traf zwei in der Stube befindliche Kinder von 10 und 12
Jahren Das eine wurde betäubt befindet ſich aber wieder
wohl Das andere wurde vom Strahle am Arme verletzt

Ahlsdorf 30 Mai Einbruchsdiebſtahl Schon
wieder einmal ſind Spitzbuben in unſerem Orte an der Arbeit
geweſen Diesmal haben ſie der Mehlniederlage des Bäcker
meiſters Richter einen Beſuch abgeſtattet und daraus ungefähr
4 Sack Mehl entwendet Die Diebe ſind von der Kirchhofs
mauer aus in den Hof eingedrungen und haben mittels Nach
ſchlüſſels das Schloß zum Mehllager geöffnet Dort teilten ſie
auch in aller Ruhe erſt den Jnhalt der Säcke um ihn ſo beſſer
transportieren zu können

Beruburg 30 Mai Falſche Einmarkſtücke,
welche die Jahreszahl 1904 und das Münzzeichen F tragen ſind
in letzter Zeit wieder mehrfach angehalten worden Sie ſind
leicht zu erkennen da ſie keinen guten Klang haben und ſich
leicht biegen laſſen Alſo Vorfſicht

Leipzig 29 Mai Einen Bleiſoldaten verſchluckte geſtern beim Spielen der fünf Jahre alte Sohn eines
Tiſchlers in Geringswalde Da es einem dortigen Arzte nicht ge
lang den gefährlichen Fremdkörper zu entfernen mußte der Vater
mit dem Kinde nach Leipzig in die chirurgiſche Klinik fahren

Zwickau 29 Mai Ein ſchauriger Fund wurde
im Walde in der Umgebung von Schönheide i E von Spa
ziergängern gemacht Sie fanden einen faſt in Verweſung
übergegangenen menſchlichen Körper von dem die Raubtiere
ein Bein abgenagt hatten Jn dem Toten ermittelte man
den ſeit 34 Jahr verſchwundenen Poſtgehilfen Scheffler aus
Rothenkirchen der nach Unterſchlagung von 600 Mark flüchtig
geworden war Er hatte ſich aus Furcht vor Strafe im
Walde erſchoſſen

Luſtschtffahrt

Der Flug Paris Rom
Die erſte Etappe des Fernflugs Paris Rom Turin die bis

Nizza führte iſt von den erſten franzöſiſchen Fliegern zurück
gelegt worden Wie ein Telegramm meldet iſt Beaumont
Montag abend 7 Uhr 10 Min Garros um s Uhr in Nizza
angekommen Beaumont war bei ſeiner Landung in vortreff
lichem Zuſtand Da er das Ziel überflog mußte man zwei
Kanonenſchüſſe abfeuern um ihn aufmerkſam zu machen
Die Menge trug ihn im Triumph nach dem Hotel wo die Groß
herzogin von Mecklenburg Schwerin ihn beglück
wünſchte Jn den letzten Stunden hatte Beaumont gegen ſtarke
Windſtöße zu kämpfen gehabt und in Höhen bis zu 2000 Meter
ſteigen müſſen Er erhält heute den Preis von 108000 Freo s

Level ſtürzte mit ſeinem Doppeldecker bei Troyes infolge
einer Panne des Motors Er und ſein Paſſagier blieben un
verletzt Das Flugzeug wurde faſt gänzlich zerſtört Wey
mann ſtürzte in der Nähe von Bar ſur Aube infolge Um
ſchlagens ſeines Flugzeuges wurde aber gleichfalls nicht verletzt

Garros iſt um 4 Uhr 55 Min in Nizza zum Weiterflug
nach Rom aufgeſtiegen und um 8 Uhr 21 Minuten in Genug ein
getroffen Sein Weg führte ihn größtenteils über das offene Meer

Beim Rundflug durch Sachſen
iſt der Aviatiker Hoffmann deſſen Maſchine bei den Flügen
in Dresden unbrauchbar geworden war Dienstag früh gegen 5 Uhr
von Dresden auf dem Luftwege in Chemnitz eingetroffen und
auf dem Flugplatz glatt gelandet Er hat obwohl er ſich infolge
des in den Tälern liegenden Nebels verflog die Streche Dresden
Chemnitz in nur 33 Minuten zurückgelegt

Sport Nachrichten

Quer durch Deutsechland zu Rade
Das von der Allgemeinen Radfahrerunion veranſtaltete große

Straßenradrennen das am vorletzten Sonntag in Breslau begann
hat Sonntag 28 Mai nach achttägiger Dauer in Aachen mit dem
Siege von Hans Ludwig Soſſenheim dem Gewinner
der Diſtanzfahrt Wien Berlin 1908 geendet Vorher hatten die
Konkurrenten noch am Sonnabend die fünfte Etappe die in letzter
Stunde auf die Strecke Mannheim Frankſurt a Bingen ver



legt werden mußte zu abſolvieren Durch auf den Straßen von
ruchloſen Händen verſtreute Nägel erlitten die Fahrer ver
ſchiedene Reifendefekte Sieger blieb Th Hartmann vor
Weiſe Hohe Ludwig Schulze und H Hartmann Die letzte Etappe
endete dann nach ebenfalls geänderter Strecke am Sonntag in
Aachen wo einem Privat Telegramm zufolge etwa 15 000 Zu
ſchauer die Konkurrenten am Ziel erwarteten Die Spitzengruppe
traf dort um 241 Uhr mittags bereits ein und zwar in der Reihen
folge Aberger Ludwig Siebert Rottnick H Hartmann Th Hart
mann Schönweiß und Meck Das Geſamtklaſſement ſtellt ſich
vorausſichtlich wie folgt 1 H Ludwig Soſſenheim Continental
Pneu 32 HuſchkeBerlin 34 H HartmannSchwabach Continen
tal 39 Meck Düſſeldorf Continental 41 Aberger Berlin Con
tinental 49 Schulze Trebbin 51 Th Hartmann Schwabach
54 Punkte Gegen Huſchke und Schulze liegen Proteſte vor

Vermischkes

Ein Telegramm des entführten
Jngenieurs Richter

Wie die Zeiß Aktiengeſellſchaft in Je na mitteilt iſt von dem
gefangenen Ingenieur Richter beim deutſchen Konſulat in Monaſtir

ein Telegramm des Jnhalts eingegangen daß er ſich zwar in
Gefangenſchaft aber wohl befinde Jn einem weiteren
Schreiben deſſen Jnhalt der Zeißgeſellſchaft von Saloniki tele
graphiſch übermittelt wurde bittet er den Konſul für die Her
beiſchaffung von Löſegeld zu ſorgen Die Zeiß
geſellſchaft hat dem Konſul ſofort telegraphiſch gemeldet daß ſie
zu materiellen Opfern jeder Art gerne bereit ſei und ihn bitte
alles Erdenkliche zur Rettung des Gefangenen aufzubieten und
fortlaufende Berichte über das Befinden Richters zu ſenden Eine
Antwort auf dieſes Telegramm ſteht noch aus

Anwetter in Süddeutſchland
Wie der Mannheimer Generalanzeiger meldet ging am

Montag nachmittag über die Gemeinden Seckenheim
Friedrichsfeld Edingen und Neckarhauſen ein Ge
witter mit furchtbarem Hagelſchlag nieder Es hagelte
Stunden Die Obſtbäume wurden entlaubt die Feldfrüchte ſind
vollſtändig vernichtet auch viel Geflügel iſt erſchlagen Die Sing
vögel liegen zu Hunderten in Gärten und Feldern Ein wolken
bruchartiger Regen ſchwemmte die Erde weg und drang in die
Keller der Häuſer ein Durch den Sturm wurden viele Dächer ab
gedeckt und viele Fenſterſcheiben zertrümmert 10 20 Zentimeter
hoch liegen Eisſtücke in Größe von Taubeneiern und verwandelten
die Gegend in eine Winterlandſchaft Eine Frau die von Hagel
körnern auf den Kopf getroffen wurde erlitt eine Gehirn
erſchütterung Ferner wird aus Stuttgart berichtet Sin
ſchweres Unwetter verbunden mit Wolkenbruch und Hagelſchlag
richtete in der Umgegend großen Schaden an Jn Grünsfeld
wurde eine Mühle umgeriſſen Der Beſitzer ſowie drei andere
Perſonen ertranken Nach Grünsfeld ſind drei Hilfskompag
nien abgegangen Jn Paimar Baden wurden ſechs Häuſer von
der Flut weggeriſſen zwölf Perſonen unter ihnen eine ganze
Familie ſind ertrunken Aus Hanau a M liegt folgende
Meldung vor Das Unwetter in der verfloſſenen Nacht hat be
ſonders ſtark im Kreiſe Büdin gen gewütet Durch den Wolken
bruch erfolgte ein Zuſammenbruch auf der Bahn Geln
hauſen Gießen der aber bald wieder beſeitigt werden konnte ſo
daß die Verkehrsſtockung von nicht langer Dauer war Jn dem
Orte Mittelgrundau iſt viel Vieh ertrunken Weite Strecken von
Gemüſeländereien ſind vernichtet

Pelzdiebſtähle in großem Umfang
Nachdem erſt vor einigen Wochen in Berlin Pelzdiebe die

Beute von 180000 Mark gemacht hatten und zu längerer
Zuchthausſtrafe verurteilt worden waren und der Anfuührer
der Bande Göpel der entflohen war wieder ergriffen wor
den iſt hat die Kriminalpolizei jetzt neue Pelzdieb
ſt ähle aufgedeckt deren Umfang den Wert von 100 000
Mark überſteigt und deſſen Opfer ein bekannter Hofkürſchner
meiſter geworden iſt ohne daß dieſer etwas von ſeinem Ver
luſte ahnte Sämtliche Diebe und Hehler wurden verhaftet

er größte Teil der geſtohlenen Pelze wieder herbeige
afft

Abermals neue bayeriſche Marken Die bayeriſche Poſtver
waltung gibt am 10 Juni zum 25jährigen Regierungsjubiläum
des Prinzregenten Erinnerungsmarken zu 5 und 10 Mark
aus die bis zum 30 Juni in Deutſchland und Oeſterreich Gültig
keit haben Die Marken die ebenfalls von Auguſt von Kaul
bach entworfen ſind zeigen auf großem Format das Bild des
Regenten umgeben von einem Kranze den zwei Putten halten
Die Marken ſind in Vierfarbendruck gehalten Der Hauptton der
Fünfermarke iſt grün der Zehnermarke roſa

Zuſammenſtofz Sonntag nachmittag ſtießen wie man uns
aus Frankfurt a M telegraphiert auf der elektriſchen Bahn
ſtrecke HomburgSaalburg wo vor einigen Tagen ein großes
Unglück ſich ereignet hatte 2 Wagen die völlig beſetzt waren
mit Wucht zuſammen Ungefähr 12 Perſonen wurden mehr
oder weniger ſchwer verletzt Zu den Schwerverletzten gehörte
ein Oberſekretär Jockel aus Kaſſel er wurde von Frank
furt aus im Krankenwagen nach Kaſſel befördert

Ptomainvergiftung Nach Genuß verdorbenen Fleiſches
ſind in Hamburg 30 Perſonen erkrankt Sie be
finden ſich jedoch alle außer Lebensgefahr Der Reſt
des Fleiſches wurde bei zwei Metzgern beſchlagnahmt Es
handelt ſich um Kuhfleiſch das von auswärtigen Lieferanten
bezogen wurde

Lynchgericht Jn dem italieniſchen Städtchen Polignano
bei Bari ſtürzte der neuerbaute Waſſerbehälter ein nd
begrub 14 Perſonen unter ſeinen Trümmern Von den
Verſchütteten wurden acht tot hervorgezogen Die Menge
die dem Bürgermeiſter die Schuld an dem Unglück zuſchiebt
demolierte deſſen Haus und wollte ihn lynchen ſo daß das

Stadtoberhaupt in der Kaſerne ſeine Zuflucht ſuchen
mußte

Meſſerſtecherei Jn Brennbichl Oberinntal ſo drahtet
man aus Jnnsbruck kam es bei einer Wählerverſamm
lung zu einem folgenſchweren Handgemenge Ein Fabrik
arbeiter bearbeitete zwei Brüder mit ſeinem Meſſer und verletzte ſie lebensgefährlich

Zwei neue Sterne im amerikaniſchen Banner Nach einer
Meldung aus Waſhington wird demnächſt das Banner der Ver
einigten Staaten zwei weitere Sterne erhalten nachdem das Re
präſentantenhaus die Verfaſſung der neuen Bundesſtaaten
Arizona und Neu Mexiko die bisher als einfache Terri
torrien organiſiert waren beſtätigt hat Die Zahl der Sterne ind rikenihen Nationalſlagge erhöht ch damit auf

Unwetter
8 Perſonen umgekommen

Mannheim 30 Mai Zwiſchen Friedrichsfelde und der
Bergſtraße iſt ein furchtbares Unwetter niedergegangen das
einen großen Hagelſchaden verurſachte Jm Tauchergrund
hat ein Wolkenbruch Felder und Wieſen ſtundenweit über
ſchwemmt Die Ernte iſt vollkommen vernich
t e t Soweit bisher ermittelt wurde ſind 8 Perſonen um
gekommen Der Schnellzug Würzburg Heidelberg mußte
wegen Gefahr eines Dammbruchs angehalten wer
den Die Weiterbeförderung der Reiſenden wurde durch
leichtere Perſonenzüge bewerkſtelligt

Kampf zwiſchen Studenten und Poliziſten
Rom 30 Mai Jn Piſa iſt es geſtern abend anläßlich

einer ſtudentiſchen Erinnerungsfeier an das Jahr 1849 zu
heftigen Zuſammenſtößen zwiſchen Studenten und der Poli
zei gekommen Die Polizei mußte von der blanken Waffe
Gebrauch machen Mehrere Studenten wurden verwundet

Generalſtreik
London 30 Mai Jn Glasgow wurde von einer großen

Verſammlung der Generalſtreik der Seeleute pro

CLetzte achrichten uklamiert Ueber 10 000 Matroſen werden ſich an dieſem

Ausweiſung portugiſiſcher Verſchwörer
Madrid 30 Mai Entſprechend der Aufforderung der

portugieſiſchen Regierung ſind verſchiedene portugieſiſche Ver
ſchwörer darunter der Hauptmann v Zeiro des Landes ver
wieſen

Betrügeriſcher Vankerott

Marburg 30 Mai Die Jnhaber der Firma Ado lf
und Hermann Strauß wurden wegen betrügeriſchen
Bankerotts Wechſelfälſchung und Betrugs zu 3 Jahren
3 Monaten bezw 2 Jahren 8 Monaten Gefängnis
verurteilt

Eiſenbahnunglück

Paris 30 Mai Jn Albi entgleiſte ein Zug in dem
ſich zahlreiche Pilger befanden Zwei wurden ge
tötet zahlreiche verwundet

Verurteilung eines ruſſiſchen Generals
Petersburg 30 Mai Das Senatsgericht in Moskau

hat den General Reinbott und ſeinen Komplizen Korotki zu
1 Jahre Korrektionsgefängnis und Verluſt
aller Vorrechte verurteilt Jedoch beſchloſſen ſie beim Zaren
ein Begnadigungsgeſuch einzureichen

20 Ziehung 5 Klasse 224 Kgl Preuss Lotterie
Ziehung vom 30 Mai 1911 vormittags

Kur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigekügt

Die Gewinne fallen auf die bezeichneten Lose beider Abteilungen

Ohne Gewaähr Nachdruck verboten
202 72 506 631 75 774 801 19 28 74 929 43 500 57 98 1186 335

489 1000 694 714 68 8833 45 500 87 967 95 2180 216 80 644 807 960
3010 44 218 49 868 4101 47 8380 500 444 548 611 980 5002 405 504
20 500 42 45 635 726 73 G002 146 223 60 368 983 407 508 1000 71
637 716 877 994 7025 5000 186 226 306 1000 15 74 637 69 1000 94
500 705 961 8128 373 818 41 1000 90 9080 233 97 319 29 53 741 69

10013 500 102 89 327 649 11007 71 500 401 520 89 687 718 802
900 12106 230 304 500 43 48 404 40 616 728 97 99 908 57 3000 13107
375 1000 81 413 500 56 94 571 641 87 847 48 90 14057 256 93 412
17 68 69 809 925 1000 47 55 15099 104 213 314 32 42 511 12 34 500
42 681 734 986 50 55 82 16093 135 84 98 207 56 464 599 774 17210 63
308 18 652 733 85 867 928 40 18036 157 214 23 335 607 62 65 707 846
19140 500 62 390 507 606

20055 114 235 52 852 99 1000 540 46 91 687 21068 147 222 85 357
465 3000 89 576 605 58 842 22367 8000 540 667 76 77 921 42 300
23030 71 210 14 847 97 474 741 75 500 911 24158 67 87 443 600 778
25147 251 515 635 85 500 712 26 62 1000 841 951 26001 55 179 95
336 809 909 27033 34 41 204 389 844 915 28030 174 223 386 99 431
606 50 500 856 965 29164 879 77 1000 87 417 41 91 674 763 839 74 961

30046 325 426 602 847 31044 500 128 61 234 366 680 3000 968
1000 32083 295 523 56 604 86 878 330983 324 8000 80 440 546 60

88 660 738 44 500 878 962 34007 54 134 35 203 18 500 383 745 867
963 35019 25 66 85 167 96 340 866 917 36227 75 676 83 821 37078 526
84 38287 419 617 720 912 31 59 39207 821 1000 553 79 688 718 835 938

40082 125 391 428 512 770 500 846 10 000 910 41118 8000 24
58 638 271 96 379 418 528 68 1000 691 500 737 857 933 600 42238
357 595 653 500 742 59 957 500 43184 215 353 63 769 829 1000
976 44168 96 500 479 539 601 7 26 804 51 45060 265 308 58 34 491
523 625 898 46352 496 565 985 47133 204 430 504 623 34 802 97 972
48842 49089 310 500 33 533 56 611 25 41 707 26 56 91 854 65

50117 46 320 1000 408 37 1000 82 500 645 832 941 51032 303
452 507 908 74 88 520i8 20 55 500 95 109 500 84 815 459 705 84
872 919 53077 322 410 513 692 728 74 54281 410 554 606 42 48 746 840
62 992 55022 1000 166 238 845 54 56008 15 31 149 213 6559 686 817
53 57017 231 380 1000 438 82 91 616 55 86 770 865 928 86 58320 24
87 500 503 15 652 708 818 500 41 89 500 59059 8000 183 360
443 529 835 500

60120 50 51 72 203 821 46 410 560 920 6G1038 500 48 56 68 392
434 82 518 1000 685 791 1500 824 908 20 82 1000 62021 151 2581 1000
53 358 1000 416 584 637 63005 91 858 65 535 58 694 924 64039 42
81 447 73 578 96 630 60 769 71 76 817 45 65048 147 365 484 632 708
3000 812 66068 122 78 500 231 89 372 442 656 766 954 67001 60 71
500 75 387 697 870 905 1000 77 80 68057 658 69 176 3000 524 38 631
3000 s830 1000 69232 500 74 348 460 538 614 43 714 94 954 1000

T Oogs 219 45 56 358 475 532 88 97 618 71070 201 500 14 300
83 466 611 28 881 937 72367 485 789 848 79 917 35 73094 1000 196
471 570 3000 604 39 60 973 74039 175 274 79 867 500 75181 494 762
813 60 76015 205 358 79 732 86 770165 500 61 198 864 91 582 760 914
78063 75 141 500 270 322 417 773 79068 78 188 360 71 418 550 59 716
21 970

80136 51 60 261 467 87 588 608 862 901 8 34 81017 343 500 86
1000 404 567 69 71 85 624 85 840 1000 68 1000 975 82084 159 326

538 696 99 701 96 800 83172 8786 414 647 500 s61 84000 110 205 416
94 697 701 58 83 869 85027 142 89 838 592 700 68 877 86123 69 358
79 536 709 50 51 979 87101 326 422 33 617 81 54 702 1000 42 88019
500 20 49 111 27 56 219 893 432 637 836 3000 o78 89241 97 98 312

419 89 609 72 74 1000 799 856 917 62
90386 407 11 623 509 56 73 736 958 91071 194 424 67 820 983 41

92066 84 500 359 416 80 500 93079 352 78 408 27 595 698 802 31
A086 114 57 302 29 54 88 497 500 607 790 97 868 97 904 45 95029

20 Ziehung 5 Klasse 224 Kgl Preuss Lotterie
Ziehung vom 30 Mai 1911 nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Die Gewinne fallen auf die bezeichneten Lose beider Abteilungen
Ohne Gewähr Nachdruck verboten,125 258 488 606 74 841 1248 358 806 32 96 2241 435 89 99 571 81

810 34 915 3152 69 76 271 365 70 500 478 93 515 80 91 830 968 4200
80 330 463 536 690 833 47 5055 656 760 801 9 961 62 500 6101 44 264
308 500 613 970 7120 34 65 204 22 405 81 559 96 619 50 8097 195 231
564 614 36 782 86 836 54 9091 1000 175 210 49 500 487 515 27 657

10277 334 54 468 70 540 669 87 11111 396 550 640 77 737 823 932
61 12009 430 37 70 556 84 5000 88 95 645 937 55 13014 45 196 239
11000 337 500 401 658 3000 96 764 500 14089 208 312 25 577 86
682 701 821 300 71 89 904 18 58 15064 202 385 567 87 717 16040
1000 154 59 88 3435 428 36 300 506 772 17043 340 415 77 679 895 967

99 18101 46 253 1500 450 58 500 65 513 500 801 44 500 19153
95 229 89 465 609 909 95

20008 1000 18 89 100 67 731 1000 21059 83 237 398 425 583 682
89 823 904 14 77 22133 34 85 290 3000 398 779 3000 830 23238 42
373 509 35 730 55 815 59 24013 151 236 58 466 574 812 87 927 58 25098
191 273 646 26171 274 95 302 21 411 71 3000 84 3000 688 750 802 3
84 918 27415 84 521 26 79 658 76 902 28031 154 92 544 62 88 611 765
29062 173 500 361 535 620 83 97 801 911 5000 70 1000

30131 272 408 700 6 62 1000 67 71 864 31106 16 259 300 86
428 71 701 66 916 35 32211 300 627 52 500 78 745 300 48 815 43
949 69 33056 149 493 556 1000 80 96 3000 787 1000 964 34031 184
453 728 84 500 844 76 35197 290 1000 324 45 442 837 989 36006 300
167 345 407 616 50 53 705 37016 345 488 612 732 57 916 3000 38174
336 56 481 608 723 34 827 946 500 61 39058 130 500 78 583 736 66
84 897

40055 233 38 412 635 867 500 41137 3000 544 42062 500 91
114 332 503 688 800 1000 73 500 91 43008 1000 46 209 1000 37
495 63 604 1000 23 961 99 44112 16 393 613 753 45165 83 237 350 415
668 753 800 46101 10 285 388 438 592 640 3000 96 937 40 82 47068 132
308 495 629 52 814 1000 932 48003 328 417 3000 69 79 615 791 865
956 49067 162 206 94 340 590 65 3000 487 597 622 45 73 500 778

50O060 68 105 508 617 749 65 904 61 51051 96 115 54 226 86 451
687 724 917 47 52174 330 82 984 97 53109 90 293 482 533 668 772 84 891
546000 32 500 154 69 202 341 56 408 19 803 37 724 77 300 830 72 300
907 55075 154 62 205 26 46 337 487 545 67 622 801 902 1000 56014
67 113 69 71 208 20 21 343 82 435 98 592 47 709 32 909 14 1000 57001
92 108 1000 21 783 58006 228 80 416 70 86 306 691 3000 810 988 59079
3000 114 500 92 10007 213 49 447 3000 73 656 766

60020 113 96 305 437 48 534 89 608 85 873 1000 932 73 76 89 G 1116
19 500 24 457 564 727 62166 250 364 437 813 63040 73 500 257 402
79 639 743 962 64002 91 370 540 72 88 702 909 41 98 650588 133 211 33
46 609 727 66009 88 229 69 401 20 785 804 18 93 971 67087 90 184 204
344 478 547 1000 93 99 733 945 68038 66 196 255 86 366 69 445 3000
99 510 58 786 802 80 1000 970 74 69150 67 228 70 83 404 73 709 83

70217 305 84 85 432 610 3000 80 1000 87 788 827 47 71323 32
72200 82 89 97 442 56 78 647 62 828 73289 314 470 547 775 851 74111
252 513 7 5047 136 339 408 500 15 39 622 70 823 76135 243 48 415 742
917 34 79 77993 1000 164 252 114 43 516 46 1000 58 65 630 78 918
33 51 92 78001 44 184 5000 686 857 976 79319 50 524 700 94 820 917

800098 141 239 309 15 43 11000 417 44 683 894 907 85 81175 89
500 234 500 77 87 500 312 418 19 672 1000 780 82094 500 226

570 710 65 957 13000 83181 88 313 75 1000 483 538 65 84123 823 78
434 88 569 671 76 871 990 500 85008 17 98 102 33 362 439 582 624
70 827 917 55 86012 71 311 3000 86 451 553 69 747 87061 63 169 360
812 88084 3000 260 3838 440 632 56 796 806 57 91 924 85 904 89067
1000 es 3000 245 73 75 583 573 679 75

T HOIs0 252 439 48 592 608 795 803 925 62 83902 6e 70 92006 348
G24 54 786 94 92004 18 91 10003 105 e 429 77 535 42 665 716 23

e cm143 876 96 454 85 615 705 61 71 875 500 96039 100 246 479 520 601
14 25 761 1000 926 97139 479 749 804 48 932 69 98038 88 148 66
80 266 96 307 44 535 500 611 939 86 99077 210 36 78 371

100018 80 227 6738 91 834 974 97 101116 228 320 455 102265
401 52 76 545 958 103049 52 61 168 230 344 487 658 104186 88 375
548 87 822 28 99 500 920 105082 88 160 3885 465 629 48 737 931 60
106017 127 500 257 381 426 52 548 800 688 500 73 107062 800
382 400 547 67 71 691 97 703 21 32 943 99 108081 76 87 157 81 401

1000 506 17 800 47 628 775 807 15 500 s2 109025 173 241 311 63
70 90 567 89 706 44 600 845

110067 144 406 48 549 600 622 28 47 94 791 3000 11 1021
113 21 298 500 312 629 800 8500 910 45 87 92 112128 265 76 465
3000 684 1000 745 826 76 82 113020 218 99 444 501 604 82 703 80

82 95 853 114043 166 73 288 352 619 709 115324 441 624 500 33
51 95 97 831 3000 61 88 116128 291 1000 623 617 500 846 916
117275 311 417 552 689 810 24 88 118108 211 28 308 69 94 428 696
C 119110 500 224 99 494 621 28 48 734 52 800 856 84 941

120067 95 107 76 232 334 75 484 88 500 1 746 57 865 904 121 200
10 430 529 95 761 863 122018 145 244 3842 500 731 47 971 123296
690 97 98 842 974 500 124061 177 820 539 8000 820 84 8000 45
994 125003 24 88 43 897 464 3000 76 850 968 126068 364 70 406 587
748 972 127150 85 377 445 57 543 49 663 782 128089 136 54 80 245
452 672 129375 460 673 880

130018 88 268 456 63 96 521 98 8000 620 885 926 131058 122
469 87 588 674 97 725 84 978 132105 31 285 304 606 389 61 68 854
500 910 24 133017 65 1090 338 541 697 802 5 134042 v0 800 69

104 5 6 10 40 92 99 205 827 561 86 426 38 82 660 72 771 8823 922 44 135048
277 90 346 447 597 620 500 75 500 754 95 97 911 78 136029 2000
50 170 82 836 505 94 623 47 8000 717 40 50 879 137000 84 558 93
617 784 905 138055 267 418 503 17 763 814 1000 139141 65 94 286
90 704 8686 500 928 800

140100 356 1000 81 537 88 618 43 96 711 88 845 800 93 L
916 14 1155 227 500 490 645 897 142008 89 149 590 627 731 1000
98 143009 30 68 120 288 880 455 500 71 78 518 95 601 500 780 808
16 72 1000 98 918 51 69 1000 144160 88 258 822 483 517 775 811 48
90 92 916 3000 49 300 145399 421 671 819 58 911 146228 412 47
54 614 712 21 423 943 72 92 147022 65 155 375 504 8000 19 1000 78
645 728 895 932 148689 766 149185 4223 687 70 701 45 859 500

O008 500 287 499 517 18 818 34 947 94 151082 1000 v6
3000 293 433 1000 522 93 84 734 60 807 920 152020 30 836 313 63

562 95 665 153138 500 154128 500 80 200 3083 33 82 500 648 726
891 928 95 155009 150 433 49 50 548 646 704 1000 85 806 949 800
156139 258 470 841 941 157145 257 488 701 42 78 158005 217 343
89 4099 610 1000 16 749 68 845 1000 928 159012 61 92 280 1000
98 832 559 683

160171 304 480 609 758 8532 90 161083 157 427 54 571 635 56
78 742 87 846 74 88 162124 76 263 83 405 85 614 689 759 800 830
837 42 163069 148 236 379 428 559 164065 84 240 812 22 26 42 492 668
798 835 916 46 165033 144 349 1000 559 655 Boo 799 849 908 800
30 166123 45 93 800 659 650 1000 759 91 911 1673822 3000 81 613

21 955 168003 64 67 68 2859 490 541 64 828 985 97 169055 83 151
229 58 603 54 85 841 800

170050 102 295 873 665 17 1685 816 90 172215 569 78 703 832
173102 272 99 410 12 36 522 41 98 974 95 800 1740583 189 212 359
666 90 798 870 901 68 1756071 421 515 82 845 936 79 176G0s2 82 141
54 2834 808 177010 51 174 76 721 883 949 178041 708 b0 816 21 919
40 1790558 500 124 44 808 748 885

180103 81 211 500 20 5 28 336 500 45 402 60 503 4 827
181163 246 500 74 345 500 604 766 93 871 933 91 182215 1000
658 716 183039 70 76 182 1000 214 67 456 1000 72 535 64 606 807
76 184083 182 219 22 74 95 829 84 409 53 649 900 68 185027 392 449
50 78 643 757 5800 844 186057 500 321 8000 80 97 3000 436
48 81 567 763 500 65 806 982 94 187480 82 736 974 84 188133 83
211 1000 320 464 528 621 24 95 1000 823 937 189198 212 431 39
500 40 71 516 689 718 67

Im Gewinnrade verblieben 2 Prämifen zu 300 000 M 2 Gewinne
zu 15 000 6 zu 10 000 24 zu 5000 190 zu 3000 394 zu 1000 448 zu 500

920 93007 10 181 287 1000 303 71 515 500 709 77 94039 82 154 233
55 321 1000 635 783 917 79 95094 97 137 214 28 385 468 821 866 96 800
976 96181 3000 339 85 416 692 500 916 97004 288 343 49 412 86
98000 4 3000 63 1000 218 83 90 482 500 6 816 44 74 99075 103 43
218 77 418 513 81 721 831 34

100122 2147 19 1000 97 452 500 66 614 52 759 807 19 941
101118 50 1000 273 500 351 54 510 971 102300 99 632 889 949 500
67 103048 79 174 212 50 500 95 390 500 403 14 521 34 37 767 871 982
90 104016 29 445 638 743 911 105059 294 417 85 673 794 891 106001
53 54 1500 307 703 846 50 932 1000 107314 431 3000 81 86 535 83
735 11000 108141 91 226 32 53 356 557 63 619 60 716 825 84 109288
3000 565 72 96 647 70 740 827 77 90 953

110054 94 235 75 455 506 38 74 668 111017 182 226 339 78 452 779
808 1000 41 963 1000 112081 117 284 319 59 430 578 94 656 776 955
113088 1000 144 57 96 227 310 42 114158 99 229 500 48 467 583
3000 84 623 78 1000 705 75 97 115167 214 55 11000J 374 80 552 742

116001 12 58 112 635 727 57 117098 114 248 407 593 695 845 988
118017 70 274 306 491 532 60 723 931 500 49 119249 313 555 727 60
79 809 46

120439 705 22 66 871 121228 347 457 565 82 821 69 905 95
122081 139 273 310 35 534 761 854 911 26 123235 3000 320 546 649
918 124197 247 74 908 125181 214 1000 69 87 354 586 772 1000 815
958 126135 265 529 823 47 127109 44 81 274 524 78 702 826 72 968 88
r Wer 217 303 93 883 1000 613 41 90 768 129325 559 83 650

809 54
130023 64 67 500 175 86 277 339 457 1000 510 78 959 131188

288 354 99 1000 772 953 132021 44 77 110 75 92 232 362 524 832 39
47 732 83 829 76 947 79 133015 1000 107 448 513 14 93 714 936
134025 78 130 500 234 68 329 38 55 474 80 530 35 636 68 803 136066
245 449 88 568 635 84 706 43 1000 997 137229 73 517 638 78 82 833
z r 77 90 96 138198 1000 661 75 976 81 139249 1000 402 700

140186 276 337 468 611 24 742 45 970 141085 175 91 310 67 84
418 719 39 53 858 907 56 82 142036 500 97 255 410 549 82 683 800
H 3000 s 69 953 143032 161 91 3000 293 347 81 144226 96 523

2 626 777 846 145021 41 171 229 677 1000 146025 48 170 336 905
147001 48 72 191 335 63 428 77 633 74 82 846 148056 267 386 97 414
55 620 3000 52 742 48 99 878 941 149007 94 500 156 283 302 551 832

150076 395 477 500 627 52 69 645 843 85 961 151100 98 298
371 500 417 81 923 85 1000 152142 500 654 58 69 878 81 89 912
33 153134 88 89 500 291 476 83 512 17 710 25 64 817 154255 3000
525 646 61 73 87 791 940 56 81 82 155060 67 181 423 96 565 3000
664 873 91 937 156118 264 338 471 544 635 926 27 38 157234 3000
479 619 600 22 59 62 904 23 26 94 158437 67 86 569 83 626 898
159031 64 222 61 344 414 49 74 3000 584 654 84 500 816 27 987

160189 227 405 725 1000 806 16 1000 956 80 161113 322 61
410 47 556 93 782 960 162050 242 305 32 40 400 72 522 758 934 58
163163 217 3000 352 96 437 646 88 873 921 164030 443 78 528
625 29 89 829 40 500 64 165095 172 99 248 778 846 51 166136 76
90 257 412 40 98 671 719 825 167047 50 64 105 209 351 403 698 782 839
79 922 168169 81 563 658 808 97 1690092 159 69 209 77 699 500 765
74 810 51 500 85 905 9

170020 263 3000 487 642 963 171293 827 530 33 8138 939
172028 118 274 319 527 59 668 724 99 173079 144 284 481 619 95 759
806 94 174090 190 95 290 81 409 10 28 29 803 8 175097 168 268
8341 72 487 553 63 794 713 49 883 999 176252 310 11 80 570 689 729
805 950 177007 281 456 774 825 990 178016 19 142 82 270 319 69 1000
418 34 795 810 902 5000 179073 276 307 97 304 719 861 944

180021 42 55 194 244 349 677 763 74 814 181406 612 49 81 778
500 97 806 55 65 182010 134 90 410 514 948 84 183011 102 800 40

368 99 501 500 34 676 1000 795 852 92 1000 910 74 184308 823 860
622 55 833 918 60 185015 455 593 500 671 827 186145 55 261 348
70 99 655 187152 74 500 340 1000 425 57 68 97 800 765 828
188026 1000 44 288 439 499 458 a 9410 S 104 303 14 464
544 790 99 856
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Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater
Bank für Hamckel umnel TImelensträe Darmstüdter Bank Wilüale Halle a

Aktienkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark
Ausführung esämtlioher bankgeschsftlichen Transaktionen T

e

Handel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 202,25 Diskonto 187,62 Deutsehe

ßank 263 75 Berliner Handelsgesellschaft 166,25 Dresdner Bank
156,62 Russische Anleihe von 1902 92,62 Türkenlose 176,50
Iombarden 17,76 Kanada 239,37 Baltimore 106 Laurahütte
174,50 Bochumer QGuss 230 25 Gelsenkirchen 199,75 Harpener
181 Deutsch Luxemburg 191 Phönix 253,37 A G 275,62
Sijemens Halske 251 Hamburger Paketfahrt 135,75 Nordd
Iioyd 97,62 Grosse Berliner Strassenbahn 195,63 Warschau
Wiener 224,50 Tendenz Schwach

Am Kassamarkt notierten höhert Berliner Terrain
und Bau Ges 2,50 Dortmunder Aktienbrauerei 7 Sinner Brauerei
4,50 Adler Zement 3 Alsen Zement 2,50 Oberschles Zement 3
fiofmann Waggon 3 Kappel Maschinen 50 Kirchner Co 5,75
Kronprinz Metall 6 Linche Waggon 50 Albert chem Fabrik
450 Fürther Tafelglas 3,10 Nordd Steingut 2,75 Wegelin
riübner 2,75 Zittauer Wehberei 50 Vogel 3 Ver Glanzstoff 3,25
Anh Kohlen 3 Braunkohlen Brikett 3 niedriger Lübecker
Maschinen ,50 Vogtländ Masch 3,50 Deutsche Gasglühlicht
25 Gebhardt König 4 Stöhr Kammgarn 3 Merkur Wolle

4,75 Hasper 2,50

Zum Kurszettel Berlin 30 Mai 40 Badischo Staats
Anleihe 08/00 unk 18 100,906 G 49 Bayrisohe Staats Anl
40 Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1913 101,40b 49 Schwarz
barg Sondershausen 3 Württemb Staats Anleihe 81 83

h Kameruner Risenbahn Anteile 31 DeutschOstatrikanische Schuldverschr gar 93,90b 49 Cottbuser Stadt
Anleihe 19000 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16 100,006
i o Dessauer Stadt Anleihe 1895 40 Dässeldorfer Stadt
Anleibe 1900 07 08 09 100,200 G 4 Jenaer Stadt Anl 1900
3 i o Jenaer Stadt Anl 1902 490 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1019 160,006 4 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 45 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1910 4prozHessische Komm Obl XII Bl Oesterreichische Nord
Westbahn Odligationen 1874 Eonv 86 00B 4i o Deutsohe Solvay
Werke 103,406 4 Elberfelder Farben unk 1917 104 106G Felten

Guillieaume Lahmeyer 06 08 102,25b G Vereingte Lausitger Glas
hätten 428 75b G

Londoner Börse vom 39 Mai Es notierten Engi Kousols
8t,06 Rio Tinto 68,62 Gedaold 1,09 GoldBelds 5,26 Steel corn 78,80
Steel prets 121,62 Rancl Mines 7 Anaconde 8,18 Pastrond 4,65
Ohartered 1,59 Aurora West 6,59 Cinderella Cons 1,68 Johannes
burg Goldfelds 31 Van Ryn 8,96 Albus Generals 1,563 Kand
Collieries 0,62 West Rand Consois 190 General Mining Vin
1,53 A Görz Co 1,06 Modderfontain 12,18

Der Kali Kuxenmartt
Berlin den 30 Mai

5

Käut ſ VerK
Adoltsgläck Aktien 66,50 67,50
Alexandershall 14,200 14,400
Beienrods 75001 7700Bismarekshall Akt 143 144
Burbach 16,200 16,550Garlstund 76001 7750
Deutsche Kali Akt 156,60 157,50
Friedrichshall Axt 110,50 111,50
Glückauf Sondersh 21,900 22,200
Grosshergz v Sachsen 11160 11400
Günthershall 6700 58009
Hannov Kali Aktien 87 809

Kaut VerkJohannashall 68050 6150
Justus Aktien 103,00 104,00
Kaiseroda 12150 12350
Krügershall Aktien 153,00 131,00
Ludwigshall Aktien 85 687 90
Neusollstedt 34251 3475Neustassfurt 14800 16200
Nordhäuser Kali A 120,00 121,00
Prins Adalbert Akt 43 43
Reichskrone Lossa 1575 1625

1350 1400
Ronnenberg Aktien 126,50 127,50

Hansa Silberberg 55751 5659 Rothenberg 3050 4600
Hattorf Aktien 141,00 142,50 Sachsen Weimar 81751 2250
Heiligenroda 89350 9450 Salzdetfurth Aktien 270,00 273,00
Heldburg Aktien 87,00 87,50 Salzwünde 5750 5850Heldrungen I 3000 3675 Siegtried I 66601 6725
deringen 74501 7260 Siegmundshali Akt 177 160Hermann II 35901 3600 Teutonia Aktien 117 118
Hohenfels 92751 9375 Walbeck 70001 7100Hohenzollern 70751 7175 Wilhelmshall 13,600 13,800
Hugo 10550 10700 Wiptershall 21,300 21 900
Immenrode 68d0 5980

Iduna Akt Ges in Halle
Dienstag mittag fand in dem Hotel Stadt Hamburg die

56 ordentliche Generalversammlung der Iduna Lebens
Pensions und Leibrenten Versicherungsgesellschaft a G zu
Halle a statt Nach der wiederkehrenden Reihenfolge schei
den aus dem Aufsichtsrate die Herren Geh Kommerzienrat
steckner hier und G v Langen in Köln aus Die Genannten
Wurden wiedergewählt

Aus dem Vorgelegten Rechenschaftsberichte ist ersichtlich
dass die Iduna trotz der im allgemeinen nicht besonders
günstigen wirtschaftlichen Verhältnisse des Geschäftsjahres 1910
eine fortschreitend gute Entwickelung genommen hat Sowohl
der Reingewinn wie die Zahl der eingegangenen Versicherungs
anträge in der grossen Lebensversicherung und in der Volks
Versicherung sind nicht unwesentlich höher als im Vorjahre 1909

Das Jahr 1910 erhöhte den Gesamtversicherungsbestand der
Iduna um 16 129 893,68 Mk auf 314 140 210,33 Mk Kapital und
693 193,99 Mk BRente

Mit dem Versicherungsbestande hat die Erhöhung der
Prämieneinnahme und der Prämienreserve gleichen Schritt ge
halten Erstere ist in der Iduna einschliesslich der Ham
burger von 15 140 642,50 Mk auf 16 615 094,33 Mk gestiegen
letztere hat sich einschliesslich der Prämienüberträge im Ge
Samtgeschäft um 6655 733,65 Mk auf 95 793 719,60 Mk erhöht
Für Sterbefälle standen im abgelaufenen Jahre 3239 633,66 Mk
zur Verfügung wirklich auszuzahlen bezw zurückzustellen
Waren aber nur 2 406 562 41 Mk so dass der Sterblichkeits
gewinn 833 071,25 Mk beträgt Die Gewinnreserven der Ver
sicherten betragen ultimo 1910 einschliesslich des Ueberschuss
anteils 13 058 184,22 Mk wovon auf die Hamburger 329 838,96
Mark entfallen

Im Jahre 1912 gibt die Iduna wieder eine Dividende
Von 23 Proz der vollen Jahresprämie

Das satzungsgemäss in mündelsicherer Weise angelegte Ver
mögen der Iduna beträgt zu Beginn des Jahres 1911 rund
99 Millionen Mark Das Gesamtvermögen einsehliesslich der
Hamburger stellt sich auf rund 111 Millionen Mark In dem

Vermögen sind neben den gesetzlich erforderlichen Prämien
reserven rund 14 Millionen Mark überschüssige Fonds enthalten

Die Generalversammlung nahm mit Beifall von dem Bericht
der Direktion Kenntnis und erteilte ihr und dem Aufsichtsrate
einstimmig Entlastung

Dle Satpeter Industrie in Chile
Aus Fachkreisen wird uns geschrieben
Die Lage der Salpeter Industrie in Chile während des ver

flossenen Jahres ist äusserst günstig gewesen die Aussichten für
das Jahr 1911 sind recht aussichtsvoll Sowohl die Produktion
d auch der Konsum heben sich im Jahre 1910 bedeutend ge

en

Die Produktion der Salpeterminen Chiles errelchte im vorigen
Jahre die Höhe von 53 595 983 Ouintal und war um 7 705 559
Quintal höher als die des Jahres 1909 Dies bedeutet für die

herige Jahr Der Totalexport von Salpeter im Jahre 1910 er
reichte die Höhe Von 50 781 331 Ouintal und der des Jahres 1909
eine solche von 46 412 135 Ouintal Der Export von Salpeter im
Jahre 1910 vergrösserte sich demnach gegen das Jahr 1909 um
mehr als 4 Millionen Quintal was eine Zunahme von 9 Proz
bedeutet Der Weltkonsum von Salpeter stieg seinerseits im
ähnlichen Verhältnis Die Verkäufe überstiegen 51 Millionen
Ouintal während sie im Jahre 1909 die Höhe von 44 Millionen
erreichten Der Weltkonsum von Salpeter ethöhte sich also um
ca 15 Proz

Es ist zu berücksichtigen dass die Zunahme des Verbrauchs
von Salpeter sowie die Produktion desselben im Jahre 1909
gegen das Jahr 1908 ganz enorm gewesen ist und eine bisher
in der Salpeter Industrie unerhörte Höhe erreichte Wie also
ersichtlich sind sowohl die Produktion des Chile Salpeters als
auch der Weltkonsum gleichmässig gestiegen und es ist ange
bracht darauf aufmerksam zu machen dass die Produktion des
Salpeters bis vor 2 Jahren in Chile durch eine Vereinigung von
Produzenten genannt Combinacion Salitrera Salpeter Ver
einigung kontrolliert wurde welches Syndikat jährlich die Pro
duktion einer jeden Salpetermine gemäss der Nachfrage nach
Salpeter am Weltmarkte festsetzte Vor 2 Jahren hat sich dieses
Syndikat aufgelöst und es stand nunmehr jedem Salpeterprodu
zenten frei nach Belieben so viel Salpeter zu produzieren wie
er wollte und konnte In jenem Jahre in welchem die Auf
lösung des Salpetersyndikates erfolgte das ſedem Produzenten
die Höhe seiner Produktion vorschrieb befürchtete man sowohl
im Lande als auch im Auslande dass diese Auflösung den
Salpetermarkt beunruhigen würde und dass die freie Produktion
des Salpeters ohne Ueberwachung seitens des Syndikats sich
in ganz aussergewöhnlicher Weise ausdehnen würde während
auf der anderen Seite der Konsum auf der früheren Höhe bleiben
würde Vor allem befürchtete man dass der Salpetermarkt eine
Beute der Spekulation werden würde und dass der Preis des
Artikels festgesetzt durch die Konsumenten derartig sinken
würde dass die Salpeter Industrie unrentabel werden würde
Im Gegenteil haben wir gesehen dass das Besultat der freien
Produktion welches sich bei der Auflösung des Salpetersvndi
kates zeigte günstig für die Salpeter Industrie sowie auch für
den Salpeterhandel im allgemeinen gewesen ist denn Produktion
und Konsum haben sich gleichmässig erhöht Die eine um
16 Proz und der andere um 15 Proz was ein gewaltiges Auf
blühen dieser grossen Industrie zur Folge hatte Das An wachsen
des Weltkonsums von Salpeter zeigte sich wie man sieht von
Jahr zu Jahr bedeutender und während neue Märkte sich dem
Artikel für die Zukunft öffnen sind wie bereits gezeigt die Aus
sichten für das Jahr 1911 sehr günstig

Wenn man die monatliche Produktion von Salpeter be
trachtet findet man dass im September des Jahres 1910
98 Minen in Chile Salpeter produzierten gegen 100 im Oktober
desselben Jahres 104 im November 106 im Dezember lier
durch kann man die Produktion von Salpeter für 1911 mit einem
Zuwachs von wenigstens 3 Millionen Quintal einschätzen Die
Produktion von Chile Salpeter wird sicher auf mehr als 56 Mill
Quintal steigen gegen eine Produktion von 53 Millionen des
vorherigen Jahres

In diesem Jahre sind verschiedene neue Salpeterminen so
wohl durch einheimische Gesellschaften als auch fremde Kapi
talisten in der Gründung begriffen welche heute aus allen
Ländern nach Chile eilen um Kapitalien in dieser ausgezeich
neten Industrie anzulegen Chile und besonders der Minen
cdistrikkt im Norden des Landes ist heute ein grosses Feld des
Abbaues und des Studiums geworden in das Scharen von In
genieuren und Forschern aus allen Teilen der Welt gesandt
werden

Die Befürchtung welche eine Zeitlang einige Kreise wegen
der künstlichen Produktion von Salpeter und der Konkurrenz
welche diese etwa dem Chile Salpeter machen konnte haben
sich aus zwei wesentlichen Gründen als grundlos erwiesen
Erstens ist die künstliche Salpeterproduktion viel teurer und er
tor dert demzufolge grösseres Kapital als die chilenische Salpeter
Industrie wobei noch zu berücksichtigen ist dass die künstliche
Erzeugung von Salpeter in der gesamten Welt stets durch den
Regenfall limitiert sein wird dem Element welches nötig ist
um die elektrische Kraft und den Stickstoff zu erzeugen welch
letzteres Element die Basis der künstlichen Salpetererzeugung
bildet Zweitens und dies ist der Hauptgrund weshalb man
mit voller Zuversicht in die Zukunft blicken kann steigert sich
der Konsum von Salpeter in der ganzen Welt von Jahr zu Jahr
und sein Gebrauch wird von Tag zu Tag erforderlicher Um
sich eine Idee von der kolossalen Zukunft des Salpeters zu
machen brauche man nur den Konsum an Düngemitteln welchen
einige europäische Länder haben zu berücksichtigen und man
kommt zu wahrhaft phantastischen Zahlen für den Konsum den
der Salpeter zukünftig in der Welt haben muss

Deutschland Frankreich England Italien Belgien Spanien
usw haben infolge der Erschöpfung ihres Bodens ihre landwirt
schaftlichen Bodenerträge derart zurückgehen sehen dass sie
heute in die z2wingende Not wendigkeit versetzt sind Getreide
welches sie zur Ernährung ihrer stetig wachsenden Bevölkerung
benötigen in grossen Ouantitäten aus Argentinien Australien
und anderen Getreide produzierenden Ländern einzuführen Die
angeführten Länder verfügen über eine für Getreide kultivier
bare Fläche von mehr als 100 Millionen Hektar ein Terrain
welches gross genug ist um das Brot welches sie benötigen
selbst zu produzieren An dem Tage wo der Salpeter auf dem
Felde benannter Länder in genügender Menge angewandt wird
braucht man keine schlechten Ernten mehr zu befürchten denn
trotzdem es widersinnig klingen mag es kann versichert wer
den dass wenn der Salpeter vom Landwirt in der nötigen Menge
und in richtiger Zeit angewandt wird dieser sowohl reichem
als auch armem Boden reiche Ernten geben wird

An dem Tage an welchem in den benannten Ländern nur
100 kg Salpeter per Hektar verwendet werden wohin man
sicherlich kommen wird wenn unter den Landleuten der Ge
brauch des Salpeters mehr und mehr in Aufnahme kommt wird
es nötig sein in Chile die Produktion von Salpeter auf 100 Mill
Quintal zu bringen was die doppelte Produktion von heute be
deutet 1 Ouintal gleich 45 kg

Hamburg den 30 April 1911
Adolfo Ortuzar

Dividendenerhöhung bei der Deutsch Ostafrikanischen Ge
sellschaft Der Verwaltungsrat der Deutsch Ostafrikanischen Ge
gellschaft beschloss bei Abschreibungen die die Verwaltung als
reichlich bezeichnet eine Dividende von 8 Proz gegen 6 Proz
im Vorjahre vorzuschlagen

Einigung im Hefesvndikat Zwischen der Direktion des
Hefesvndiktes und der Sinner Gesellschaft haben auf Vermitte
lung des Direktors Stern von der Spirituszentrale Verhandlungen
stattgefunden welche einen Ausgleich der bestehenden PDiffe
renzen namentlich mit Bezug auf die Politik den Aussenseitern
im liefegewerbe gegenüber bezwecken Die Verhandlungen
haben zu einem betriedigenden Ergebnis geführt Es erscheint
nicht ausgeschlossen dass diese Verhandlungen letzten Endes
zu einer weiteren Konzentratiöon in der Hefeindustrie führen

Erneute Preisrückgänge am belgischen Eisenmarkt Wie
ein Telegramm aus Brüssel meldet hat die weitere Verschlech
terung des Verkaufsgeschäftes am belgischen Eisenmarkt zu
weiteren Preisrückgäàngen geführt Die Ausfuhrpreise für Mittel
bleche sind von 2 sh auf 117 bis 119 sh für Feinbleche um
2 sh 6 d auf 120 bis 122 sh fob Antwerpen gefallen

Der Aufsichtsrat der Slomann Co Salpeterwerke G
in Hamburg beschloss für 1910 eine Dividende von 15 Proz

Produktion eine Zunahme von 16 resp 79 Proz gegen das Vor wie in den letzten 5 Jahren vorzuschlagen Die Schätzung
hatte zumeist auf 20 Proz gelautet

J Frerichs Co Akt Ges Maschinenfabrik in Osterholz
Wie aus Bremen gemeldet wird schliesst die Gesellschaft das
Geschäftsjahr 1910 mit 787 742 Mk Verlust ab somit beträgt
jetzt die Unterbilanz 1 745 236 Mk Die Grossaktionäre stellen
504 000 Mk Aktien zur Verfügung Ferner sollen die Aktien
im Verhältnis von 10 zu 1 zusammengelegt und das Kapital auf
2,5 Mill Mk wieder erhöht werden

Waren nun Produkte
Getreide

Berliner Prodaktenbörs e 50 Mai Am Frühmarktnotierton Weizen inländ 204,00 205,00 ab Bahn und frei Mähle
Roggen nländ 163 09 167,00 ab Bahn und frei Mühle Hafer
märkisoher mecklenburgisober pomm prenssiseh posenscher und
sohblesischer feſn 1897 193 mittel 182 186 gering 177 181 russisech
und Donau mittel 170 179 gering 165 169 ab Bahn und trei Wogen
Mais amerikan mixed alter 152 155 neuer abfall 129 143 runder
150,00 154,00 txoi Wagen Gerste inländische Futtergerste mittel
und geringe 156,00 166,00 gute 167 182 russische und Donau leichte
138,00 143 ,00 sehwere 144 154 ab Bahn und trei Wagen Erbsen
inländische und ausländische Futterwaare mittel 159 165 Tauben
erbsen 166 180 ab Bahn und trei Wagen Weigenmehl 00 25,25
bis 27,560 Roggenmehl 0 und 1 21,90 23,70 Weizenklei o
9,80 10 70 o ggenklaie 10,50 11 50

Magdeburg 39 Mai Die Notiernngen verstehen sioh für
1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg Weigen engi und
Sommer test gut 199 203 Weizen Kolben Roggeninländ atill gus 167 170 Gerste ausländ Fubtergerste sehwach
gut 133 136 Hater inländ stetig gut 180 155 Mais runder
behpt gut 143 155 amerik bunter gut 140 144 M

Hamburg 30 Mai Getreidemarkt Weizen ruhig Ostholst
Meohldg 203 206 Roggen ruhig Mecklburg und Pomm 170 173
Gerste fest Adruss 115 117 Hater knapo Holsteiner
HeoRlenburger heuer Holsteiner und Mecklenburger 189
bis 185 Mois rubig La Plata 125 127 mixed 112 114

Antwerpen 30 Mai Deutscher La Plataaug Kontrakt per
Juni 5,65 Aug 5,90 OKt 5,771 Dezbr 5,721 Februar 6,62 Pr
Umsata 75,000 kg Still

Liverpool 80 Mai Roter Winterwerizen per Juli 6,97 per
OKt 6,7 Still Mais amer Juli 4,8 La Plata Okt StillPest 30 Mai Weizen per April G per Maiper Okt 11,04 11,05 B Roggen per Mai G

per Okt 9 14 9,15 B Hafer per Oktbr 7,77 7,78 B
Mais per Juli 6,59 6,60 B Raps Aug 14,30 14,40 B

Zucker

m

Hamburg 30 Mai Räbenrohzueker 1 Produkt Basts 882
Kendement neue Usance trei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per Mai 1050 10,0 10,70 MJuni 10,50 10,50 10,50v Juli 10,52 10,52 10,50Kogust 1057 10 60 16,57O Der 67 87 885Januar März 0,80 9,77 6, 75ruhig ruhig rubig

Kaffee
Hamburg 80 Maſ Good average Santos

vorm naohra abends

per Mai GSeptember 55 l 55 55 i GDezember 53 a 64 JMars 68 G 54 G 541 Gstetig behauptet behauptet
Havre 30 Mai Raffee good averege Santos per Mei 66

per Sept 67 per Des 66 per März 66 Behgodt
Rio de Janerro 80 Mai Kafſtee Zufuhren 5,000 Seok in Bio

5,000 Sack in Santos
Kartoffelmehl und Stärke

Magäeb urg 30 Mai Prima Kartoftelstärke und Mabl für
100 kg 20,75 21 25 Ruhig

Beriin 30 Mai Kartofſtolmehl u Stärke 21,25 21,75 Feuchtes
Kartoffelmehl

Spiritus
Nordhausen 30 Maft Branntwein 40 Vol Pros für 100 kg

105 160 87 75 88,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 100 107
08,00 99,00 M per ioko und Mai September 1611 ohne VFass ab
Brennerei

Fettwaren und Oele
Hamburg 30 Mai Stadtscohmalsz 50,00 amerik Steam 41,25

Chamberlain 43 ,00
Koöln 30 Mai Rüböl loko 64,50 per Mai 63,00

Chemische Produkte
Hamburg 80 Mai Chilisalpeter per loko 9,465

9,55 frei Fahreeug Hamburg Still
Wolle

Bremen 30 Mai Baumwolle ruhig Upl loko middl 79,00 Pfg
Liverpool 50 Mai Baumwolle Umsats 5 000 Ballen Import

6,000 Ballen davon Amerikaner 6,000 Ballen
Liverpo ol 30 Mai Aegyptische Baumwolle per Juli 10,314
Alexandri a 30 Mai Aegyptische Baumwolle per Juli 20,10

Nov 19,15 Jan u d
Metalle

London 30 Mai Chili Kupfer fest 559, 3 Mon 55Zinn Strairs fest 206 3 Mon 199 Blet span stetig 13engl 13 Zink gewöhnliche Marke stetig 24, spes Marke 25

asserstäncdle
bedeutet über unter Null

Ka le u DUngtra t Ball WuohsArtern Brückenpegel 29 Mai 0,45 30 Mat

Nebra Oberpegel 10 2,068 4 aa Unpterpegel 1,42 33 4 2Weissenfels Oberpegel 72 50 8,52 S 2v Unterpegel 146 0,60 2 14Trotha 29 2906 39 2,56 0Alsleben Oberpegel 29 2,39 30 2,4 9n Unterpegel 30 41 70 40Bernburg 7 7 00 7 ss 58Kalbe Oberpegel 50 1,651 15NDmerpegel r0 5 10 1 56
Iseor, Egor, EIlIbo Moldam

Nai FVanſVWaehs Mai Feliſ Wuore
Fangbonel NYhtenbert 30 SLaun o a Rooslau 1,60 13 Sßuäweis ro s 5 Barby s 2Ereg 0,82 6Sehönebeck 1,60Pardubits 0,36 s Magdeborg 1,58 2Brandeis 40,38 2 Fangermde 2,32 14Mein o 251 wittendrge a uulLeitmerita 30 0,32 6 Domita es 11 s eAussig 0,61 15 Boizenburg 1,53Dresden o,98 16 Hohnstort 72Torgau o o 31 Lauendurg 30 1,67 6

Aussig 30 Mai Vegelstand plas 61 em Vom Oberlaa
werden 29 ein Wuechs gemeldet

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Geoörg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen BVrinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
i V Eugen Brinkmann, Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth,
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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